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Fenerbeſtattung Der Landwirtſchaftsminiſter
im Kampf um die Oſtmarkenpolitik
Abgeordnetenhaus

79 Sitzung Donnerstag den 18 Mai
Am Miniſtertiſche v Dallwitz Beſeler
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
Haus und Tribünen ſind ſehr gut beſetzt
Die zweite Leſung des

Feuerbestattungsgesetzes
wird fortgeſetzt

Abg v Goßler konſ Ein erheblicher Teil meiner Fraktion
iſt bereit für das Geſetz zu ſtimmen Die Frage der Feuer
beſtattung hat weder mit den Grundſätzen der chriſtlichen Kirchen
noch mit den Grundſätzen der konſervativen Partei noch mit der
Politik etwas zu tun Sehr richtig rechts Wir waren früher
gegen die Feuerbeſtattung weil wir ſie für eine

vorübergehende Mode

hielten Lachen links Heute iſt die Lage anders Die Be
wegung hat weiter Anklang gefunden und wir ſind überzeugt
daß ſie nicht wieder verſchwinden wird Maßgebend für unſere
Stellungnahme iſt aber der Umſtand daß wir heute nicht mehr
einem liberalen Antrag gegenüberſtehen ſondern einem Geſetz
entwurf der Staatsregierung Sehr richtig rechts der in
weſentlichen Punkten die Bedenken zerſtreute die wir gegen die
Feuerbeſtattung hatten Das ſind beſonders die kriminaltiſtiſchen
Bedenken Allerdings ſind wir der Anſicht daß hier noch Ver
ſchärfungen vorgenommen werden müſſen Wir ſind aber einig in
dem Wunſch daß an der chriſtlichen Sitte der Erdbeſtattung feſt
gehalten wird Wenn wir die Hand zum Zuſtandekommen des
Geſetzes bieten ſo hoffen wir daß von der anderen Seite unſere
Gefühle nicht durch eine reklamehafte Propaganda für die Feuer
beſtattung verletzt werden Lebhafter Beifall rechts

Abg v Wenden konf Unſer ablehnender Standpunkt wird
Ein chriſtliches Dogma wirdvon Tauſenden im Volke geteilt

hier nicht angetaſtet wohl aber eine althergeb rachte ge
heiligte chriſtliche Sitte Der auf chriſtlicher Grund
lage beruhende Staat ſollte nicht die Hand dazu bieten eine chriſt
liche Sitte niederzureißen Man hat den Eindruck daß es ſich
hier um eine Konzeſſion an die von der Kirche Abtrünnigen han
delt Die Anhänger der Feuerbeſtattung ſtehen dem Judentum
näher als meine politiſchen Freunde Aber hier in dieſer Frage
nimmt das orthodoxe Judentum auch mehr unſeren Standpunkt
ein Zuſtimmung rechts u im Zentrum
Abg D Hackenberg nI Jch verſpüre abſolut keine Neigung

hier bei dieſem Gegenſtande der ruhig ernſtlich und ſachlich be
handelt werden kann und der das zarte

Gebiet des Geheimniſſes des Todes
berührt durch irgend welche hitzigen oder ſpöttelnden Bemerkungen
Heiterkeitserfolge und Lachſalven hervorzurufen wie dies geſtern
zu meinem Bedauern mehrfach der Fall war Lebh Zuſtimmung
links Gegenüber manchen Verdunkelungen ich möchte nicht
ſagen Unterſtellungen kann nicht entſchieden genug ausgeſprochen
werden daß es ſich bei der Zulaſſung der fakultativen Feuer
beſtattung ſchlechterdings nicht um eine Religionsfrage
handelt Sehr richtig links Es handelt ſich um eine Forde
rung der Billigkeit der Gerechtigkeit des öffentlichen Jntereſſes
die der modecne Staat ich ſage ganz ruhig moderner Staat
und nicht chriſtlicher Staat zu erfüllen verpflichtet iſt und
deren Erfüllung auch unſer preußiſcher Staat um ſeiner ſelbſt
willen nicht länger hinausſchieben darf Lebh Zuſtimmung
links Von allen Seiten iſt geſtern zugeſtanden worden daß kein
hriſtliches Dogma keine chriſtliche Lehre ſich gegen die Feuer
keſtattung wendet Aber mit dieſem allſeitigen Zugeſtändnis hat
n nicht Ernſt gemacht denn gleich hinterher hat z B der Abg
z nerKoblenz ſeine Gründe gegen die Vorlage aus der chriſt
v Lehre gezogen Wenn man die Anhänger der Feuer
eſtattung als Freidenker als Moniſten als Buddhiſten oder Gott

was hinſtellt ſo erregt man in weiten Kreiſen des Landes
den Eindruck daß unchriſtliche Momente hier für die An

Nanger der Feuerbeſtattung in Frage kommen Davon iſt nun
und nimmer die Rede Durch die fakultative Feuerbeſtattung
wird auch nicht ein kleines Steinchen aus dem großen Bau des
hriſtlichen Auferſtehungsglaubens herausgeriſſen Lebhafter Bei
fall links Mit aller Entſchiedenheit müſſen wir ins Land
hinausrufen daß die Ark in der ein Menſch über das Verwesliche
an ihm beſtimmt nun und nimmer einen Maßſtab abgeben kann

die Beurteilung ſeiner Chriſtgläubigkeit oder ſeiner Ungläubig
t Lebh Beifall links Die alte chriſtliche Sitte ſoll ge

de ſein Wer von uns ſchätzt nicht den Wert der Sitte für
t Volksleben und die geſunde Entfaltung desſelben Wer von
s will nicht alles was wir an Sitte von den Väter überkommen
en gern erhalten Wer will dieſe Welt gemütvoller ehr

ürdiger Anſchauungen irgendwie zerſtören

Die altehrwürdige chriſtliche Begräbnisſitte bleibt geſichert
und beſchützt

Diezuſtins überwiegende Mehrheit der Herren die hier dem Geſetze
jtimmen wollen werden ſelbſt an dieſer alten Sitte feſthalten

dere aber billig iſt es tolerant iſt es chriſtlich denen die die
geht re Beſtattung wünſchen dieſen Weg nicht nur zu verbauen das
eng nicht mehr daſür ſtehen die anderen Staaten rings herum
S dieſen Weg zu erſchweren Lebh Zuſtimmung und Sehr

links Iſt das eines Staates wie des preußiſchen würdig

Aus wohlerwogener Ueberlegung wird die Regierung die Vor
lage gebracht haben die die alte Begräbnisſitte ſichert und ſchützt
aber auch dem einzelnen eine Freiheit gewährt in anderer Weiſe
über den Leichnam zu beſtimmen eine Freiheit die nicht
ſtreitet gegen die Welt des Glaubens nicht ſtreitet
gegen das Weſen des Chriſtentums Stürmiſcher anhaltender
Beifall links

Die Beſprechung ſchließt

Die Abſtimmung über S 1 der beſtimmt daß die Feuer
beſtattung nur in landespolizeilich genehmigten Anlagen erfolgen
darf iſt namentlich Sie ergibt die Annahme des Paragraphen
mit 176 gegen 158 Stimmen bei einer Stimmenthaltung Ge
ſchloſſen ſtimmen dafür die Nationalliberalen die Volkspartei die
Freikonſervativen und die Sozigldemokraten dagegen die Mehr
zahl der Konſervativen das Zentrum und die Polen Von den
Konſervativen ſtimmen 36 Abgeordnete für den Paragraphen

Die übrigen Paragraphen werden nach Anträgen von Goß
ler konſ und Schreck frk ohne Debatte in der Faſſung der
Kommiſſion angenommen Damit iſt die zweite Leſung erledigt

Es folgt die Beratung der Denkſchrift für das Jahr 1910 über
die Ausführung des

Ansiedlungsgesetzes in Clestpreussen und
Posen

Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer Wenn die Aus
führungen welche ich bei Vorlage der Denkſchrift in der Budget
kommiſſion gemacht habe nicht in allen Punkten und auf allen
Seiten Zuſtimmung gefunden haben ſo muß ich es doch dank
bar anerkennen daß die ſich hieran knüpfenden Erörterungen
ebenſo eingehend wie ruhig und ſachlich geweſen ſind Jch be
anſpruche ſelbſtredend am wenigſten für das was ich geſagt
habe t lbarkeit aber auf der anderen Seite glaube ich doch

der Bitte berechtigt zu ſein daß in einer ſo wichtigen undas Staatsinrereffe ſo lebhaft berührenden Frage auf

Phraſen und Schlagwörter nach Möglichkeit ver
zichtet wird Sehr richtig Die Stärke einer Regierung
ruht nicht überall in dem rückſichtsloſen Draufgehen ſondern
in dem Feſthalten an dem was man als richtig erkannt hat
und in der richtigen Auswahl der für die Erreichung der Ziele
geeigneten Mittel Mit zutreffenderen Worten hat dies vor
einigen Tagen auf dem Deutſchen Handelstag der Reichskanzler
ausgeführt Die von ihm aufgeſtellten Erforderniſſe werden
auch bei der Beurteilung der Polen und Anſiedlungspolitik
nicht außer acht zu laſſen ſein Solange der polniſche Volksteil
nicht darauf verzichtet durch Abſonderung von ſeinen deutſchen
Nachbarn einen Staat im Staate zu bilden und Be
ſtrebungen und Forderungen zu vertreten deren Erfüllung
unmöglich und für das Wohl und den Beſtand des preußiſchen
Staates gefahrdrohend wäre ſolange in den vorzugsweiſe in
Betracht kommenden Provinzen Poſen und Weſtpreußen die
Befürchtung nicht ausgeſchloſſen erſcheint daß der Rückgang
der deutſchen Bevölkerung und des deutſchen Beſitzes auch ferner
n anhalte und wir nicht imſtande ſein werden auch unter
chwierigen Zeitverhältniſſen gegenüber dem Vordringen nicht

deutſcher Elemente vom Oſten nach Weſten einen feſten und
unerſchütterlichen Damm zu bilden ſolange kann meines Er
achtens von einer grundſätzlichen Aenderung der
Stellung der Staatsregierung in der Polenfrage keine Rede ſein Sehr richtigh Wer glaubt
daß allein auf dem Wege der Anſiedlung und des Kampfes
um den Boden die polniſche Frage gelöſt Ruhe und Frieden
wieder in die Oſtmarken gebracht werden kann der befindet
ſich in einem großen Jrrtum Sehr richtigl Die Ver
mehrung und Erhaltung des deutſchen Beſitzes macht ſich doch

e ausſchließlich nur auf dem Lande bemerkbar durch die
Anſiedlungstätigkeit wird der Zunahme der Polen in den
Städten dem Rückgang deutſchen Handels und Gewerbes in
der Oſtmark dem Vordringen der Polen in die benachbarten
Provinzen und nach dem Weſten ein Damm nicht entgegen
geſetzt werden können Jeder der unbefangen und auf Grundeigener Kenntnis der Verhältniſſe die Zuſtände in den Pro
vinzen Poſen und Weſtpreußen mit denjenigen vor Beginn
der Anſiedlungstätigkeit vergleicht wird anerkennen müſſen
daß ein hervorragendes Werk geſchaffen iſt das
allen Bewohnern und vielleicht nicht zuletzt auch den Polen
zugute gekommen iſt Jn den harten und heißen Kämpfen um
den Boden iſt es von 1896 bis 1910 den Polen gelungen den
Deutſchen gegenüber einen Vorſprung von 92 000 Hektar zu
erzielen Hört Hört Was wäre aber aus der Oſtmark
geworden wenn ihr die Mithilfe der Staatsregierung und die
von Staats wegen betriebene Beſiedelung nicht zuteil geworden
wäre Sehr richtig Jch glaube daß man zu der Annahme
berechtigt iſt d es den Polen im Laufe weiterer Jahre nicht
gelingen wird in gleicher Weiſe den Landerwerb gegenüber
den Deutſchen mit Erfolg fortzuſetzen Dafür ſpricht die zweifel
los zutreffende Tatſache daß größere Teile desjenigen deutſchen
Beſihes veräußert worden ſind der wegen drückender Schulden
laſt vom Eigentümer nicht gehalten werden konnte dafür
ſpricht auch der große Fortſchritt der in der Befeſtigung des
alten deutſchen Beſitzes gemacht worden iſt Schon am Schluß
1910 waren von dem deutſchen Geſamtgrundbeſitz von 1 618 608
Hektar in der Provinz Poſen rund 875 000 Hektar dauernd
dem Deutſchtum geſichert Der geſamte deutſche Grundbeſitz in
Weſtpreußen beträgt 1 833 441 Hektar und auch davon ſind

über 872 000 Hektar als Eigentum des Staates und deutſcher
Korporationen als Anſiedlungsgrundbeſitz durch fideikom
miſſariſche Bindung und durch Befeſtigung ſeitens der Deutſchen
Bauernbank dauernd dem Deutſchtum bewahrt geblieben Jn
Weſtpreußen beträgt der polniſche Grundbeſitz 581 375 Hektar
in Poſen 1 124 024 Hektar wird alſo durch den deutſchen
Grundbeſitz noch um nahezu 500 000 Hektar übertroffen Hört
Hört Dieſe Zahlen ſetze ich dem vielfach geäußerten Peſſi
mismus entgegen ſie beweiſen aber auch daß es eine Un
möglichkeit iſt was noch vor einigen Tagen und meines Er
achtens mit Unrecht in den Leipziger Neueſten Nachrichten
als Programm des Oſtmarkenvereins proklamiert
wurde die letzten Schollen polniſchen Bodens in deutſchen Be
ſitz überzuführen Hört Hört Auf dieſem Wege zu folgen
iſt die Staatsregierung ſchon aus finanziellen Gründen niemals
in der Lage Wenn ſchon Amerika den Jndianern trotzdem
ſie gelegentlich immer noch Weiße ſkalpiert haben Heiterkeit
ihre Reſervationen gelaſſen hat dann werden wir auch als
Deutſche und Preußen den letzten Polen nicht aus dem Lande
treiben dürfen

Wer ſo etwas fordert verdient den Namen eines poli
tiſchen Kurpfuſchers er betritt den Boden der
Phraſen und er könnte mit gleichem Recht und vielleicht auch
noch mit etwas beſſerer Folge gegen die Polen die Wieder
holung des bibliſchen Kindermordes in Vorſchlag
bringen Sehr richtig bei den Polen Rufe bei den
Nationalliberalen Ah Gegenüber ſolchen Uebertreibungen
iſt es wirklich notwendig darauf hinzuweiſen daß die Re
gierung durch ihre Anſiedlungspolitik nicht den Zweck verfolgt
und verfolgen kann den geſamten polniſchen Grundbeſitz in
deutſche Hand zu überführen daß auch die Anſiedlungspolitik
vernünftigerweiſe ſich darauf beſchränken muß durch Erhaltung
und Vermehrung des deutſchen Grundbeſitzes dem Deutſchtum
in der Oſtmark die ihm zukommende Stellung und die aus
ſchlaggebende Bedeutung zu ſichern Von dieſem Geſichtspunkte
aus wird man auch die Forderung der Enteignung betrachten müſſen Daß ſie keine andere wie die eben hegeichnete

Aufgabe haben ſollte auch nach dem urſprünglichen Vorſchlage
der Regierung geht klar aus den Beratungen des Ent
eignungsgeſetzes wie ja auch aus dem Wortlaut des Ent
eignungsgeſetzes hervor Nicht minder deutlich iſt im
Geſetz zum Ausdruck gebracht daß die Regierung nur
nötigenfalls und nur dann die Enteignung zur An
wendung bringen kann wenn die Sicherung des gefährdeten
Deutſchtums nicht anders als durch Verſtärkung deutſcher
Niederlaſſungen mittels Anſiedelungen möglich erſcheinen
Dieſe geſetzlich feſtgelegten Vorausſetzungen und Beſchränkungen
habe ich in der Kommiſſion als ultima ratio bezeichnet
und ich muß auch heute noch an der Behauptung feſthalten da
dies die kürzeſte und zutreffendſte Ueberſetzung des deutſchen
Wortes der Geſetzesbeſtimmungen iſt Nun hat man ſich in
der Preſſe meinen Ausführungen gegenüber vor allem auf
den früheren Reichskanzler Fürſten Bülow berufen und
die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung hat es ſogar für erforder
lich gehalten den Fürſten ſelbſt über ſeine Haltung in der
Oſtmarkenfrage zu befragen Die Antwort die Fürſt Bülow
erteilt hat hätte auch bei einer Befragung des delphiſchen
Orakels nicht beſſer ausfallen können Sehr richtig und
Heiterkeit Fürſt Bülow hat im Herrenhauſe ſeinerzeit geſagt
Entweder Sie gewähren uns die Möglichkeit der Anwendung

der Enteignung ich ſage ausdrücklich die Möglichkeit der
Anwendung der Enteignung ich teiüe die ſoeben ausge
ſprochene Hoffnung daß die Enteignung ſo ſelten wie möglich
zur Anwendung gelangt Dieſen Worten hat der derzeitige
Reichskanzler auch dadurch weitere Folge gegeben daß während
ſeiner Amtstätigkeit die Enteignung nicht zur Anwendung
gekommen iſt Wie man daraus für die gegenwärtige Re
gierung ein Abweichen von dem bewährten Kurſe des Fürſten
Bülow konſtruieren kann iſt mir tatſächlich unerfindlich Wenn
der damalige Leiter der Regierung die Enteignung nicht zur
Anwendung gebracht hat dann darf die gegenwärtige Regie
rung für ihre Stellungnahme eine ſachliche Beurteilung und

Kritik erwarten sJch wiederhole daß die Regierung nicht geſonnen iſt
von den mit dem Geſetze von 1886 betretenen Bahnen der
Anſiedelungspolitik abzuweichen

und daß ſie deshalb auch nicht darauf verzichtet von dem ihr
gegebenen Recht der Enteignung Gebrauch zu machen ſobald
die geſetzlich beſtimmten Vorausſetzungen hierfür vorliegen
Ein Mitglied der freikonſervativen Partei hat in einem ſehr
beachtenswerten Artikel darauf hingewieſen daß die An
wendung der Enteignung nicht mit einem bloßen Landmangel
der Anſiedelungskommiſſion begründet werden kann Das Geſetz
läßt keinen Zweifel darüber daß in der Enteignungs
befugnis nicht das ſcharfe Schwert erblickt werden
kann mit dem in einem Schlage die Frage der Fortſetzung
der Anſiedelungspolitik für ewige Zeiten gelöſt werden kann
Die Enteignung kann nur für einen beſtimmten Bezirk in
Frage kommen und kann dort zur Erweiterung deutſcher Be
ſitzungen nützlich beitragen Aber bei dem beſchränkten Um
fange der der Enteignungsbefugnis gegeben iſt iſt es ſicher
gerechtfertigt nicht von der Hand in den Mund weiter zu
leben ſondern ſich rechtzeitig und klar darüber an r
was unter den obwaltenden Verhältniſſen zur no igen
Fortſetzung der Anſiedelungstätigkeit erforderlich iſt Die Re
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ierung wird ſich bei Prüfung der Vorausſetzungen der Entin et du n iche Erwägungen leiten
laſſen Aber hierzu gehört nicht allein die Frage ob die Ent
eignung dem z Bezirke Nutzen bringt ſondern auch
die Frage welche Wirkung die Enteignung auf die ge
ſamte weitere Anſiedelungstätigkeit ausübt
Die gegenwärtigen Preiſe in den Anſiedelungsprovinzen
haben eine Höhe erreicht daß bei Anlegung derſelben zum

wecke der Änſiedelung eine entſprechende Schadloshaltung desSeagtes nicht mehr in Frage kommen kann Schließlich iſt auch

zu bedenken daß das im Wege der Enteignung bezahlte Geld
vielleicht zu einem großen Teile den e neue Mittel
zum Erwerbe deutſchen Landes zuführt Danach kann man
es der Regierung nicht verdenken wenn ſie in der Anwendung
der Enteignung e ſich zurückgehalten und ſich mehr
als früher der Befeſtigung des vorhandenen deutſchen Beſitzes
zugewandt hat Es iſt jedenfalls richtiger den deutſchen Beſitz
vor weiterem Ankauf durch die Polen zu ſchützen und den
polniſchen Beſitz der ſchließlich auch nicht davonlaufen kann
erſt im weiteren Laufe des Verfahrens in Anſpruch zu nehmen
Zu einem ſolchen Vorgehen muß auch die Wahrnehmung führen

daß leider vielſach bei den deutſchen Anſiedlern in der Pro
vinz Poſen nicht das Heimatsgefühl vorhanden iſt welches
den Polen ganz beſonders auszeichnet

Und die hohen Güterpreiſe in den Oſtmarken bilden dauernd
einen Anreiz für die Anſiedler den nicht ſo erfreulichen Beſitz
in der Oſtmark abzuſtoßen und in Gegenden mit beſſeren
Lebens und Daſeinsbedingungen überzuſiedeln Der hohe
Stand der Preiſe iſt der Grund der Verminde
rung der Ankäufe der Anſiedlungskommiſſion
Wie man von einem guten Kaufmann nicht verlangen kann
daß er zu Zeiten hoher Preiſe Vorräte aufſpeichert die er nurmit gg Verluſt wieder verkaufen kann ſo kann man es
der Anſiedelungskommiſſion gewiß nicht verdenken daß ſie in
Rückſicht auf ihre Einnahmequellen und auf die Staatsfinanzen
in letzter Zeit ſich auf die notwendigen und verhältnismäßigen
günſtigen Ankäufe beſchränkt hat Und wenn beim Anhalten
der jetzigen Preiſe vielleicht im Laufe der nächſten Jahre die
Tätigkeit der Anſiedelungskommiſſion gegenüber den Vorjahren

in etwas beſchränken müßte ſo darf man auch darin kein
ufgeben der Anſiedelungspolitik erblicken ſondern nur ein

vernünftiges Maßhalten Wer bedenkt daß die An
edelung nicht das Werk eines Augenblicks ſein kann und nicht
r die Gegenwart beſtimmt iſt ſondern daß ſie ihre Wirkung

ür Jahrhunderte äußern ſoll der wird ohne weiteres zugeben
mäſe daß es nicht darauf ankommt in jedem Jahre den
gleichen Fortſchritt in der Beſiedelung einzuhalten ſondern
daß das Tempo der Beſiedelung ſich nach den Zeit und Preis
verhältniſſen richten muß und daß es vor allem darauf an
kommt die Anſiedelung nicht durch zahlreiche Ankäufe zu zer
ſplittern ſondern in den Bezirken in denen das Deutſchtum
bereits feſten Boden gefaßt hat die Anſiedelungstätigkeit fort

zuſetzen Jm laufenden Jahre iſt eine weſentliche Einſchrän
kung der Beſiedelungstätigkeit keinesfalls zu konſtatieren Vom
1 Januar bis 30 April 1911 wurden 4763 Hektar gekauft und
zurzeit ſchweben noch Ankaufsverhandlungen über ca 1400
S ar Hört hört rechts Jn der Befeſtigung des

eutſchtums ſind in den letzten Jahren erfreuliche
Erfolge erzielt worden Jch hoffe daß das auch im kom
menden Jahre der Fall ſein wird Jch erkläre daß die Staats
regierung zur Förderung des Deutſchtums in den den Oſt
marken benachbarten Provinzen bereit iſt
liche Einrichtungen wie in den Oſtmarken zu treffen
Das Parzellierungsgeſetz iſt zurzeit im Stadium der kom
miſſariſchen Beratungen Trotz der Schwierigkeiten welche ſich
mehr als angenommen wird der Löſung dieſer Frage entgegen
ſtellen wird es möglich ſein demnächſt dem Landtag eine Vor
lage zu machen welche geeignet iſt der Bodenzerſplitterung
e Erfolg entgegenzutreten Beifall rechts Zum Schluß

eine persönliche Bemerkung
Die Verwahrung welche ich am 5 Mai d J in dex Budget
kommiſſion gegenüber einem im Organ des deutſchen Oſtmarken
vereins erſchienenen Artikels zum Ausdruck gebracht habe hat
ſich nicht wie in einem großen Teil der Preſſe angegeben
worden iſt auf die allgemeine in dieſem Artikel enthaltene
Kritik der Denkſchrift und die Stellungnahme der Staats
regierung bezogen Jch muß jedermann und auch dem Oſt
markenverein die Berechtigung zuerkennen an den Veröffent
lichungen und Erklärungen der Staatsregierung Kritik zu

üben und wenn notwendig dieſer Kritik einen ſcharfen und
entſchiedenen Ausdruck zu verleihen Wenn aber nicht allein
mir ſondern auch dem Staatsminiſterium der Vorwurf gemacht
wird daß es abſichtlich die Vorlage der Denkſchrift verzögert
und bei Feſtſtellung der Denkſchrift die von der Anſiedelungs
kommiſſion ausgearbeiteten Jahresberichte ſo kräftig retouchiert
habe daß die Anſiedelungskommiſſion die Verantwortung für
dieſe Schönfärberei nicht habe übernehmen wollen ſo
habe ich nicht allein das Recht ſondern auch die Pflicht einer
derartigen ebenſo bedauerlichen wie grundloſen
Verdächtigung mit aller Entſchiedenheit ent
gegenzutreten Wenn ich Karten ſpiele dann muß ich
mir den Vorwurf des ſchlechten Spielens gefallen laſſen wenn
mir aber beim Spiel der Vorwurf gemacht wird daß ich falſche
Karten benutze und meinen Partner betrüge dann werfe ich
als ehrlicher und anſtändiger Menſch die Karten auf den Tiſch
und verzichte auf die Fortſetzung des Spieles Sehr richtig
Auch dem Oſtmarken verein gegenüber hahe ich nicht
anders gehandelt Jch habe mich allein gegen die Vereins
leitung gewendet die ich für dieſen Artikel verantwort
lich machen mußte und die nachträglich in einer bedauerlichen
Erklärung dieſe Verantwortung auch übernommen hat Jch
habe nicht daran gedacht den Verein als ſolchen anzugreifen
oder ſeine zweifellos nicht zu beſtreitenden Verdienſte auf
manchen Gebieten in der Oſtmark in Frage zu ſtellen Jch
weiſe auch die Zumutung zurück dieſe Erklärung ganz oder
teilweiſe zurückzunehmen Auf die noch in den letzten Tagen
gegen mich erhobenen Angriffe habe ich keinen Anlaß weiter
einzugehen Jch kann den Herren die

das große Keſſeltreiben gegen mich
veranſtaltet haben nur ſagen daß ich mir dadurch wevber
meinen guten Schlaf noch meine geſunden Nerven und vor
allen Dingen auch mein gutes Gewiſſen nicht werde ent
eignen laſſen Große Heiterkeit Die Erfüllung der

ünſche die in den letzten Tagen in der dem Oſtmarken
verein ſtehende Preſſe geäußert wurden würde in wenigen
Jahren den Zuſammenbruch der Anſiedelungs
politik herbeiführen Lebhafter BVeifall

Abg v Heydebrand konſ Der Dentkſchrift wurde in weiten
Kreiſes unſeres Vaterlandes diesmal mit großer Spannung ent
gegengeſehen denn es iſt die Beſorgnis weit verbreitet daß in
der Haltung der Staatsregierung und derjenigen Parteien die
die Staatsregierung in dieſer Frage bis jetzt unterſtützt haben
ein gewiſſer Wandel eingetreten ſei und daß dieſe nicht

mehr mit dem früheren Ernſt das ganze Anſiedlungswerk betreibe

Dieſe Beſorgnis entbehrt einer gewiſſen äußeren Begründung
nicht ſo daß die Annahme nicht unberechtigt war als ob in der
Tat Gründe die nicht lediglich mit dem vorliegendeß Gegenſtand
zuſammenhängen ſondern mehr allgemein politiſcher Art ſeien
für die Stellungnahme der Staatsregierung ausſchlaggebend ſeien
Jedenfalls iſt dieſe Annahme in bezug auf meine Partei ohne
Grund Mit Befriedigung nehme ich davon Akt daß der Miniſter
auf das beſtimmteſte erklärte daß weder jetzt noch in früheren
Stadien irgend ein anderer als ſachlicher Grund bei der Haltung
der Regierung zum Anſiedlungswerk maßgebend geweſen iſt
Wenn die Aeußerung des Miniſters gegen den Gedanken den der
Oſtmarkenverein vertritt gerichtet geweſen wäre ſo würde ſie den
Beifall meiner Freunde nicht gefunden haben Man kann die
Tätigkeit ſolcher Vereine wie des Oſtmarkenvereins unter Um
ſtänden unbequem empfinden aber man wird doch nicht leugnen
können daß in unſerer Zeit es von großem Wert iſt wenn die
großen nationalen Jntereſſen nicht bloß von der
Staatsregierung ſondern von allen patriotiſchen Krei
ſen gefördert werden Beifall rechts Wenn ſolche Vereini
gungen ſich in den Grenzen dieſer Betätigung halten dann werden
ſie nicht beanſtandet werden können Dagegen wandte ſich der
Miniſter auch gar nicht ſondern gegen die Art und Weiſe wie der
Oſtmarkenverein in einigen ſeiner Publikationen die Tätigkeit der
Staatsregierung ventiliert hat die die Staatsregierung ſich ohne
weiteres wohl nicht gefallen laſſen konnte Die Zugehörigen ſol
cher Vereine dürfen nicht vergeſſen daß die Träger der verant
wortlichen Entſchließung doch nicht ſie ſondern die berufenen Ver
treter die Staatsregierung und das Parlament ſind Sehr
richtig rechts Es iſt eine ſehr gefährliche Sache wenn man die
Verantwortung dieſer Jnſtanzen dadurch einſchränken will daß
man in ſie hineingreifen will ohne genaue Kenntnis der ſachlichen
Unterlagen Es kann infolgedeſſen dem Oſtmarkenverein
vielleicht nicht in ſeiner Allgemeinheit aber wegen einzelner
Publikationen der Vorwurf nicht ganz erſpart werden daß er
vielleicht doch

nicht die nötige Sachkenntnis
beſeſſen hat um eine ſo ſtarke Kritik zu üben die um ſo bedauer
lich war als ſie von denjenigen erfolgte die das Gefühl haben
müſſen daß ſie in nationalen Dingen gemeinſchaftlich mit den zu
ſtehenden Jnſtanzen einheitlich nach außen auftreten müſſen Sehr
richtig rechts Aber es ſind noch andere Momente die
die Beſorgnis der Bevölkerung an der Haltung der Staats
regierung begründen Man war und iſt der Meinung daß aus
der Nichtanwendung der Enteignung eine grundſätzliche veränderte
Haltung der Staatsregierung insbeſondere gegenüber dem Geſetze
welches ihr dieſes Recht zugeſtanden hat zu folgern ſei und daß
ein Schwanken und vielleicht ein Zurückgehen hinter die Grund
lagen dieſes Geſetzes in dieſer Haltung der Regierung zu erblicken
ſei Das wäre in der Tat außerordentlich bedauer
lich Aber die Ausführungen des Miniſters haben dieſe Annahme
zerſtört Der Miniſter erklärte daß das Geſetz nicht eine allge
meine Befugnis konſtatierte daß die Regierung das Land welches
ſie wolle auf dieſem Wege nehmen könne ſondern nichts anderes
ſei als ein Akt der Notwehr Dieſer Standpunkt iſt im Geſetz
begründet und niemand kann verlangen daß die Regierung Geſetze
anders anwenden ſoll als ſie erlaſſen ſind Es kann kein Zweifel
ſein daß die weitverbreitete Meinung es könne mit dem
Enteignungsgeſetz umgegangen werden wie
man wolle im gegenwärtigen Geſetz keine Unter
ſtützung findet Jch will nun dem Miniſter glauben daß
er tatſächlich keine Vorausſetzungen tatſächlicher Art gefunden hat
auf Grund deren er das Geſetz hätte anwenden können Wir ſind
auch nicht gewillt hinter die Linien dieſes Geſetzes zurückzugehen
Sehr richtig rechts Wir ſind aber doch ohne in die Verant

wortlichkeit der Staatsregierung hineingreifen zu wollen der An
ſicht daß es wohl doch Fälle geben müßte insbeſondere da wo
deutſcher Beſitz in polniſche Hände übergegangen iſt wo ſich die
Möglichkeit geboten hat das Geſetz anzuwenden Sehr richtig
rechts Man würde den deutſchnationalen Jntereſſen dadurch
nicht nur direkt nützen ſondern man würde den Uebergang deut
ſchen Beſitzes in polniſche Hände verhindern Man ſollte meinen
daß ſich ſolche Fälle finden laſſen müßten Das Ziel bei Anwen
dung des Enteignungsgeſetzes und bei den Maßregeln die die
Staatsregierung zur Feſtigung dieſes Geſetzes treffen wird und
muß muß ſein wie kann das Deutſchtum in den Oſtmarken und
in den benachbarten Bezirken wo es gefährdet iſt aufs wirkſamſte
beſte und kräftigſte unterſtützt werden Beifall rechts Das
muß das Leitmotiv des Handelns der Regierung ſein Auf dieſe
Weiſe kann die Regierung dem Anſiedlungswerke vielleicht ebenſo
nützlich ſein als wenn ſie die Beſiedelung weiter ausdehnt als
begründet iſt Wenn dieſe Vorausſetzungen zutreffen dann mag
die Regierung handeln wie es ihr die Verhältniſſe vorſchreiben
ſie wird die Unterſtützung meiner Freunde haben Wir entnehmen
aus der Erklärung des Miniſters doch das eine daß ſie mit aller
Beſtimmtheit als die Abſicht der Staatsregierung feſtſtellt in
vollem Maße auf dem Standpunkt zu verharren den die ganze An
ſiedlungsgeſetzgebung ſeinerzeit eingenommen hat und daß der
Miniſter mit aller Kraft und allen praktiſchen Mitteln dahin
ſtrebt 5as Deutſchtum ſo wirkſam zu unterſtützen und zu fördern
wie es nur möglich iſt Bravo rechts Jch kann mir auch eine
preußiſche Staatsregierung gar nicht anders vorſtellen als mit
dieſen Abſichten Sehr richtig rechts Es würde von gar nicht
abzuſehender Wirkung ſein wenn in dieſer ſo klaren einfachen ſo
deutſchnational ſelbſtverſtändlichen Sache auch nur das geringſte
Schwanken eintreten würde Lebh Zuſtimmung rechts Das
würde zu einer Déroute führen deren Konſequenz und Bedeu
tung für unſer ganzes Staatsweſen nicht abzuſehen wäre Sehr
wahr rechts Es handelt ſich hier nicht um ein mehr oder
minder ſondern im letzten Grunde um einen feſtgeſchloſſenen

energiſchen grundſätzlichen Gedanken Beifall rechts Wenn das
anders würde dann würde alles was in dieſen Provinzen an
Deutſchtum feſtgelegt iſt in Erſchütterung gebracht und das würde
zu einem sauve qui peut führen deſſen moraliſche Bedeutung gar
nicht abzuſehen wäre Lebh Sehr richtig rechts Deshalb möchte
ich noch einmal ganz beſonders unterſtreichen daß wir unbe
dingt feſthalten müſſen an dem großen Standpunkt
des Anſiedlungsgeſetzes Wenn eine königlich preußiſche
Staatsregierung auf dieſem Gebiete äußerlich und innerlich ganz
treu und feſt bleibt wird ſie ſtets auf die Anterſtützung meiner
Freunde rechnen dürfen Jch gebe der Hoffnung Ausdruck daß
das Gegenteil in Wirklichkeit nie der Fall ſein wird Stürmiſcher
Beifall rechts

Abg Glatzel nI Die Augen von ganz Preußen
und vielleicht von ganz Deutſchland ſind heute
auf dieſes Haus gerichtet Wir wollen ſachlich bleiben
aus vollſter Ueberzeugung und wie ſtets Wir haben nicht gefun
den daß die Worte des Miniſters klar waren Es iſt ein Syſtem
wechſel woher kommt denn die ſeit Monaten vorhandene
tiefe Erregung im Volke Stürmiſches Gelächter im

Zentrum Die Erklärung des Miniſters hat uns

tief enttäuscht
Zuſtimmung b d Natlib Jn einer ſo wichtigen Frage muß

auch der Schein eines Syſtemwechſels vermieden werden denn das
ſchlimmſte hier iſt der Wechſel an ſich Die Polen hätten ihren

Widerſtand längſt aufgegeben wenn nicht dieſer Anſchein e
wäre Stürmiſcher Widerſpruch b d Polen Dem Oſtmark
rerein hat jede perſönliche Schärfe gegen den Miniſter ſert
gelegen Er iſt ein Kampfverein erregte Rufe der Polen o
verein und es darf nie ſo ſcheinen als ob die Regierung
Ziele des Vereins bekämpfen würde Wer ihn ſo bekämpft die
der Miniſter der leiſtet den Polen einen Dienſt Sie ſehen d
wie ſich alle Gegner der Polenpolitik freuen wie man ſogar wier
über die theoretiſche Berechtigung der Anſiedlungspolitik die
tiert Meine Freunde erklären daß hier ein Wechſel weder du 7
parteipolitiſche noch durch Rückſichtnahme auf unſere Veziehunge
zu Nachbarſtaaten noch durch perſönliche Empfindungen an irge z
einer Stelle gerechtfertigt iſt Stetigkeit iſt hier die Hei

VDaupt

ſache Die Schwierigkeiten verkennen wir ja nicht Die Lex
Adickes iſt doch angewendet worden als ihr Vorhandenſein nicht
genügte Die Feſſeln des S 13 für deſſen Anwendung in den
drei Jahren ſicherlich ſchon Gelegenheit geweſen wäre wer pe
ſie uns beſchert Wer war damals der Mächtigſte in der Kom
miſſion Herr v Heydebrand hat den dunkeln Punkt wohl heraus
gefühlt Zuruf des Abg v Heydebrand Sie haben doch dafür
geſtimmt Nur um das Geſetz nicht ſcheitern zu laſſen Wir
können es ja ändern wenn Sie einverſtanden ſind Heiterkeit
Die Preiſe ſind heute ſo hoch weil man freihändig trotz der
Schwierigkeit zu kaufen ſucht anſtatt zu enteignen Es wäre rich
tiger geweſen wenn auch die Miniſter die das Enteignungsgeſetz
gemacht haben es angewandt hätten Die Frage des Syſtem
wechſels wäre nicht aufgetaucht Jetzt iſt es an der Regierung
Bei Anwendung des Enteignungsgeſetzes hätten die Polen einge
ſehen daß ſie ihren Widerſtand aufgeben müſſen Lebhafter
Widerſpruch bei den Polen Wenn die Regierung unentwegt feſt
und hart die nationalen Ziele verfolgt hätte mußte es dahin
kommen Widerſpruch bei den Polen Eine Verlangſamung in
der Anſiedlungstätigkeit bedeutet eine Kapitulation Ehe ich kapi
tuliere muß ich je des Mittel verſuchen Wenn der Miniſter
zweifelt ob die Enteignung ein taugliches Mittel iſt ſo ſollte er
möglichſt bald die Gelegenheit benutzen dieſe Waffe zu erproben
Güterſchlächter von deutſchem Beſitz ſind hierfür geeignete
Objekte Wir können auch die jetzigen Anſiedler nicht allein ſitzen
laſſen Jhre Söhne wollen auch Landbeſitz Sollen wir ſie etwa
übers Meer auswandern laſſen Wir wollen auch eine Stärkung
des ſtädtiſchen deutſchen Mittelſtandes in der Oſtmark Auch ſollte
man deutſche Sachſengänger anſiedeln Hier in dieſer großen
nationalen Frage ſteht ganz Deutſchland hinter uns

Es muß eine großzügige zielbewußte und eine ſo kraftvolle
Politik getrieben werden daß die Polen jeden Widerſtand für
zwecklos halten dann werden wir zuerſt zur Beruhigung in der
Oſtmark kommen Lebhafter Beifall b d Natlib Starkes
Ziſchen und Lärm bei den Polen Erneuter Beifall bei den
Nationalliberalen

Abg Frhr v Zedlitz frk Der Oſtmarken verein iſt
der beſte Schutz des Deutſchtums im Oſten VBeifall
rechts Der Miniſter hat erfreulicherweiſe deutlich ausgeſprochen
daß die Regierung ihren bisherigen Grundſätzen in der Oſtmarken
politik treu bleiben wird und daß ſie ſich nur von ſachlichen Rück
ſichten leiten läßt Namens meiner Freunde erkläre ich daß wir
verlangen daß keine anderen als ſachliche Rückſichten Rück
ſichten nationaler Natur für das Verhalten der Regierung auf
dieſem Gebiete beſtimmend ſein dürfen Beifall rechts u in der
Mitte Die Regierung trägt ſelbſt die Schu Ld wenn ſie
in Bezug auf die Polenpolitik nicht überall das volle
Vertrauen mehr genießt deſſen ſie ſich früher erfreute denn
ſie hat es an der nötigen Feſtigkeit ſehlen laſſen Beifall rechts
Jn den Diſtrikten wo ſchon deutſche Anſiedlungen beſtehen und
ein planmäßiges Vorgehen der Polen zu antideutſchen Zwecken
ſtattgefunden hat hätte man ſicher ſchon eine ganze Reihe von
Fällen konſtruieren können wo von dem Enteignungsgeſetz hätte
Gebrauch gemacht werden können und ſollen Sehr richtig Wenn
wir uns damit abfinden müſſen daß eine Verlangſamung des
Anſiedlungsgeſchäfts erfolgt ſo muß die Regierung doch jeden
Anſchein vermeiden als ob ſie von dere nergiſchen Fort
führung der Polenpolitik Abſtand nehmen wollte
Sehr richtig Wir haben dem Geſetze zugeſtimmt in der ſicheren

Erwartung daß mit der Enteignung unmittelbar eine Par
zellierungskontrolle verbunden werde Drei Jahre ſind ins Land
gegangen ohne daß auf dieſem Gebiet etwas geſchehen iſt Hätte
man ſie eingeführt ſo wäre die verderbliche Tätigkeit
der polniſchen Anſiedlungsbanken unterbunden
worden Sehr richtig Jch hoffe daß der Miniſter die in Aus
ſicht geſtellte Vorlage über die Parzellierungskontrolle in möglich
ſter Bälde einbringen wird Es wird notwendig ſein in Zeiten
wo der Landvorrat knapp iſt mit um ſo größerem Nachdruck die
Kleinanſiedlung von Arbeitern zu betreiben Die Anſiedlungs
kommiſſion hat auf dieſem Gebiete völlig verſagt Sehr richtig
Jn der Anſiedlungsfrage iſt es mit Worten nicht getan wir
wollen Taten ſehen Lebh Beifall rechts

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer Die Stellung
nahme des Abg Glatzel bedauere ich lebhaft Trotz meines Tem
peraments ſind meine Nerven mit mir noch nicht durchgegangen
Jch habe nur Stellung genommen gegen Angriffe die die Grenzen
der zuläſſigen Kritik überſchritten und für welche ein Wahrheits
beweis nicht erbracht worden iſt Einen ſolchen Schritt hätte ein
Verein der zur Hälfte aus Beamten beſteht Hört hört unter
allen Amſtänden unterlaſſen müſſen Unter ultima ratio ver
ſtehe ich nicht den Moment wo die Regierung genötigt iſt ohne
Anwendung der Enteignung die Türe der Anſiedlungskommiſſion
zu ſchließen Aber nach dem Geſetz kann nicht enteignet werden
um feſtzuſtellen welche Preiſe im Falle der Enteignung zu zahlen
wären Wenn wir einmal enteignen müſſen ſo werden wir wahr
ſcheinlich nicht niedrigere ſondern höhere Preiſe zahlen müſſen als
im freien Güterverkehr Mit der Enteignung iſt aber die An
ſiedlungsfrage und die ganze polniſche Frage nicht gelöſt Es gibt
noch eine ganze Reihe Maßnahmen mit denen wir das Deutſch
tum in der Oſtmark fördern können Beifall

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Dritte Leſung des Feuer

beſtattungsgeſetzes Fortſetzung der heutigen Debatte Bericht über
die ſtaatlichen Bergwerke

Schluß 44 Uhr
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Am Tiſche des Bundesrats Delbrück Caspar
Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten

Die zweite Leſung der Reichsverſicherungs
Ordnung
Zwölfter Tag

big t endwirtſchaftliche Unfallverſicherung umfoht die z ou
s 1033

Nach 8 918 ſind Betriebsbeamte mit einem Jahresarbeits
verdienſt bis zu 5000 Mark verſicherungspflichtig Ein Antrag
Dr Potthoff Vp auf Streichung der Gehaltsgrenge wird
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ein Antrag Potthoff der für die Bemeſſungabgelehnt d ahterarbettoverdienſt nicht ſchon ſoweit er 1800
der P Werſteigt ſondern erſt bei 3000 Mark nur zu einem Drittel
Mark echnet haben will S 964 ſowie einige andere Paragraphen
anger gen ſich mit dem Maßſtab des Steuerfußes Nach

veſhifanß die Satzung u a beſtimmen über den Maßſtab für das

her Beiträge und ſoweit dieſe nicht nach Steuern um
ne werden das Verfahren beim Abſchätzen und Veranlagen

ge Die Abg Boerkſen Rp und Gaebel wirtſchaftl Vgg be
antragen den Steuermaßſtab ganz aus der Unfallverſicherung her

ingenauszudlhg Doertjen Rep und Gaebel wirtſchaftl Voo be
llem um die Grundſteuer Dieſe ſei ein ganz ungerechter

vor T an Millkür grenzender Maßſtab Sie zur Grundlage für
mlegung der Unfallverſicherungsbeiträge zu machen ſei ver

ungstechniſch unzuläſſig und vom Geſichtspunkte der Leiſtungs
ſeit unbillig Man ſolle zum mindeſten die Einkommenſteuer

ad Mahſtab nehmen oder richtiger Arbeitsbedarf und Gefahren

taſie Kloſe Ztr ſtimmt für ſeine Perſon zu
Abg Neuner natl iſt gegen den Antrag Denn er läuft

darauf hinaus daß Verwaltungsrecht der Berufsgenoſſenſchaften zu
idenv Fegter Vp ſtimmt dem Abg Doerkſen zu Die Grund

ſteuer iſt infolge der Entwickelung der Verhältniſſe als Maßſtab
vollkommen ungeeignet Will man nicht die Arbeitstage in Ver
bindung mit den Gefahrenklaſſen zur Grundlage nehmen dann ſoll
man doch nach dem gemeinen Wert abſchätzen

Miniſterialdirektor Caspar Daß der Grundſteuermaßſtab
unter gewiſſen Umſtänden ungerecht wirkt hat noch niemand be
ſtritten aber ebenſo unbeſtritten iſt auch daß er für viele Verhält
niſſe von den Beteiligten ſelbſt für ganz beſonders geeignet gehalten
wird Nach dem Geſetz ſoll er nur dort angewendet werden wo er
paßt Zwei Drittel der Berufsgenoſſenſchaften haben ſich für die
Beibehaltung ausgeſprochen Es liegt alſo kein Grund vor etwas
zu vernichten nachdem es 25 Jahre beſteht und die Beteiligten ſich

ohl fühlenv h Molkenbuhr Soz unterſtützt den Antrag Doerkſen

Abg Graf Weſtarp konſ ſpricht dagegen AUnzutreffend iſt
es daß der kleine Grundbeſitz ungerecht behandelt wird Der auf
ihn entfallende geringe Betrag der Grundſteuer deckt nicht voll
das Riſiko der hauswirtſchaftlichen Unfälle die in der Hauptſache
auf den kleinen Beſitz entfallen

Abg Vogthall wirtſch Vgg ſpricht in gleichem Sinne
Abg Herold Zentrum ſpricht ſich gleichfalls gegen den An

trag Doerkſen aus
Abg Fegter Vp Wenn es den Herren paßt dann wird die

Selbſtverwaltung oder die Gerechtigkeit vorgeſchützt Wenn es
ihnen aber nicht in den Kram paßt dann wird der Selbſtver
waltung der Kopf abgeſchlagen

Jn namentlicher Abſtimmung wird der Antrag Doerkſen mit
170 gegen 141 Stimmen bei drei Enthaltungen abgelehnt Mit
der Minderheit ſtimmten die Volkspartei die Sozialdemokraten
die Polen und einzelne Mitglieder der anderen Parteien

Nach S 967 iſt das Reichsverſicherungsamt nicht berechtigt
an Stelle der land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften Unfall
verhütungsvorſchriften zu erlaſſen und techniſche Aufſichtsbeamte
anzuſtellen

Abg Eichhorn Soz beantragt Streichung dieſer Beſtimmung
Abg Gothein Vp Jch hätte es nicht für möglich gehalten

daß ſich eine Mehrheit finden kann die die Tätigkeit des Reichs
verſicherungsamtes hier ausſchließt wo es ſich darum handelt die
Verſicherten der Landwirtſchaft vor Unfall zu ſchützen Wir haben
in der Landwirtſchaft eine koloſſale Unfallziffer Die beantragte
namentliche Abſtimmung wird hoffentlich manchen davon ab
bringen ſeine Arbeiterfreundlichkeit durch Zuſtimmung zu dieſem
Paragraphen zu bekunden

Die namentlife Abſtimmung ergibt die Aufrechterhaltung des
an on telchluſſes mit 188 gegen 130 Stimmen bei einer Ent
haltung

Bei Aufruf des S 1000 werden Bravorufe laut Der Reſt des
Abſchnitts über die landwirtſchaftliche Unfallverſicherung wird nur
noch durch einen unweſentlichen Kompromißantrag geändert

Die Seeunfallverſicherung umfaßt die 88 1036 1211
Abg Schwartze Soz erzielt lauten Beifall auf der Rechten

mit ſeinem Antrage die Diskuſſion über eine Reihe von Para
graphen zu verbinden Er begründet Anträge die ſich auf aus
ländiſche Schiffe beziehen

Abg Molkenbuhr Soz begründet einen Antrag auf Einbe
ziehung der klimatiſchen Krankheiten in die Leiſtungsverpflichtung
der Seeberufsgenoſſenſchaft

Die Anträge werden abgelehnt ebenſo ein Antrag Pott
hoff Vp der auch hier den Kreis der Verſicherten erweitern
will Das dritte Buch Unfallverſicherung wird erledigt einſchließ
lich S 1211

Weiterberatung Freitag 12 Uhr
Schluß nach 6 Uhr

Kaiſertage in London
Ueber die Theatervorſtellung die in London zu Ehren
Kaiſerpaares veranſtaltet wurde erfahren wir noch

Die Galavorſtellung im Drury Lane Theater
war eine der glanz vollſten Veranſtaltungen die die
Londoner Geſellſchaft jemals geſehen hat Dem impoſanten
Rieſenraum war durch die hellfarbigen geſchmackvollen Deko
rationen eine gewiſſe anmutige Zierlichkeit verliehen wor
den Die vorherrſchende Farbe war Weiß mit Gold
Mit weißer Seide waren ſämtliche Sitzplätze überzogen mit
Ausnahme der königlichen Loge die mit lavendelfarbener

Seide ausgeſchlagen war Sie nahm faſt den dritten Teil
es ganzen erſten Ranges ein An der Rückſeite eines jeden

Platzes waren prächtige Bukette von roſa Roſen und tief
roten Tulpen angeſteckt Die Decke war durch geſchickt arran
gierte rote Seidenſtreifen in eine ſich öffnende Rieſenroſe
I wandelt worden Das Haus war natürlich bis auf den
gen Platz gefüllt man bemerkte auf den erſten beiden
Gegen und im Parkett faſt den ganzen Geburts und

eldadel Englands Das Parkett war ein Glanzgeflitter
von Diamanten und Gold
F Punkt 9 Uhr wurden der Kaiſer und der König die im

rack erſchienen von dem Theaterdirektor Collins
hnpfa en Sie betraten unter den Klängen der National

mne en Saal Sämtliche Zuſchauer hatten ſich erhoben
Parkettinſaſſen mit nach der Loge gewandtem Geſicht

Krt Vorſtellung war vorzüglich Sechgzig aus den beſten
ter ſten Englands gewählte Schauſpieler mahmen daran
r darunter Alexander Herbert Gree Wyn
Jam Bourchier Waller Harvey Hare Jrf n g jun ſowie die Damen Emmery Alexandra Ca r

bi V Frene van Brough u a Die Vorſtellung dauerte
is 122 Uhr morgens

Kaiſer dem Theater ſtanden viele Tauſende um denr bei der Einfahrt begrüßen zu können

Mittwo

rühmten Kew Gärten beſuchen Sein Automobil traf
aber vor 2 Uhr nachmittags dort ein als die Tore noch ge
ſchloſſen waren Der Parkwächter ein ehemaliger Soldat
der aber wahrſcheinlich einiges von der preußiſchen
Schneidigkeit gehört hatte erklärte er könne vor der vor
geſchriebenen Beſuchszeit niemanden einlaſſen Er blieb
auch bei ſeiner Weigerung als man ihm mitteilte daß es
der Kaiſer ſei der Einlaß begehre Dem Kaiſer blieb nichts
anderes übrig als ſich in das Bureau des Gartendirektörs
zu begeben und ſich dort eine perſönliche Erlaubnis zum Be
ſuch der Gärten zu beſorgen Später beſuchte der Kaiſer
Miß Matchett eine ehemalige Gouvernante am Ber
liner Hof die in der Nähe der Kew Gärten wohnt

Der Kaiſer hat dem Königlichen Stallmeiſter Major
Clive Wigram dem Kammerherrn der Königin Oborſt
William Lambton und dem Privatſekretär der Königin
E W Wallington den Kronenordeg zweiter Klaſſe ver
liehen

a

Das Kronprinzenpaar in Petersburg

Aus Petersburg wird berichtet
Der deutſche Kronprinz und die Kronprin

zeſſin ſind Donnerstag mittag gegen 12 Uhr hier ein
getroffen Die Straßen prangen in Flaggenſchmuck

Zum Empfang des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin
hatten ſich am Bahnhof der Stadthauptmann die Spitzen
der Militärbehörde und eine Abordnung der Stadtverwal
tung eingefunden Der Kronprinz ſchritt nachdem der
Stadthauptmann ihn begrüßt hatte die Front der Ehren
wache ab die das 3 Leibgarde Schützenregiment geſtellt
hatte Währenddeſſen ſpielte die Muſik die preußiſche
Hymne Der Bürgermeiſter bot dem Kronprinzen mit
einer Anſprache Salz und Brot auf ſilberner Schüſſel und
überreichte der Kronprinzeſſin einen Blumenſtrauß Der
Kronprinz dankte und ließ ſich die erſchienenen Vertreter der
Stadtverwaltung vorſtellen Hierauf fuhren die kronprinz
lichen Herrſchaften zur Kaiſergruft wo der Kronprinz am
Sarkophage Alexanders III einen Lorbeer
kran z und die Kronprinzeſſin an den Sarkophagen ihrer
Großeltern ein Blumengewinde niederlegten Jm neuen
Mauſoleum legten ſie an dem Sarkophage des Groß
fürſten Wladimir einen Kranz nieder und fuhren
von dort zum Anitſchkowpalais zum Beſuch der
Kaiſerin Witwe wo das Frühſtück eingenommen
wurde

Der Kronprinzeſſin wurde vom Kaiſer Nikolaus der
Orden der heiligen Katharina verliehen
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Deutsches Reich
Ueber die elſaß lothringiſche Verfahungs

Reform
iſt bis Donnerstag eine Verſtändigung noch nicht erfolgt
Für Freitag mittag war eine Sitzung der Reichstagskom
miſſion in Ausſicht genommen Sie iſt aber nicht angeſetzt
worden weil eben eine Vereinbarung unter den Parteien
die für die Erledigung des Verfaſſungsentwurfs in Frage
kommen noch nicht erzielt werden konnte Es ſind dies
neben den Liberalen die Freikonſervativen das Zentrum
und die Sozialdemokratie

Die verbündeten Regierungen ſcheinen um das Zu
ſtandekommen des Geſetzes zu ermöglichen einem Verzicht
auf das Mehrſtimmrecht nicht völlig abgeneigt zu ſein
Zentrum und Freikonſervative ſollen ebenſo bereit ſein für
eine Vorlage zu ſtimmen aus der das Pluralwahlrecht be
ſeitigt iſt Auch von ſozialdemokratiſcher Seite iſt Neigung
bekundet worden einer Vorlage ohne Mehrſtimmenrecht zu
zuſtimmen Ob aber wirklich eine Mehrheit zuſammen
gebracht werden kann iſt bisher noch ungewiß Jnbezug
auf den Sprachenparagraphen wird ſich eine Vereinbarung
leichter erzielen laſſen falls der Religionsunterricht in
ne e Sprache zugelaſſen wird wo dieſe noch als die

Mutterſprache gelten kann

Die kommende Reichstags wahl
Dresden 18 Mai Der nationalliberale Abgeordnete

Merkel der den 22 ſächſiſchen Wahlkreis vertritt hat eine
Kandidatur für den Reichstag abgelehnt

Lübeck 18 Mai Zugunſten der Kandidatur des fort
ſchrittlichen Reichstagsabgeordneten Dr Heckſcher im Reichs
tagswahlkreiſe Herzogtum Lauenburg hatte der Nationallibe
rale Verein für Lübeck und Umgegend in einer Reſolution an
den Zentralvorſtand der Partei und die übrigen Jnſtanzen
die Bitte gerichtet dahin zu wirken daß in dieſem Kreiſe noch
in letzter Stunde eine Einigung auf den verdienten Abge
ordneten Dr Heckſcher herbeigeführt werde Auf dieſe Reſo
lution iſt jetzt von maßgebender nationalliberaler Seite die
Antwort erfolgt darin heißt es daß der Fortſchrittlichen Volks
partei zu wiederholten Malen der Vorſchlag unterbreitet wor
den iſt die nationalliberale Gegenkandidatur in Lauenburg
gegen eine gleiche Kompenſation in einem anderen Wahlkreiſe
zurückzuziehen Als eine ſolch gleichwertige Kompenſation ſei
die Zurückziehung des freiſinnigen Gegenkandidaten im Wahl
kreiſe des Abg Dr Hörck bezeichnet worden Bisher ſei aber
dieſer Vorſchlag auf fortſchrittlicher Seite ſtrikte abgelehnt wor
den es ſei eben immer wieder die Unzulänglichkeit für geſunde
Vorſchläge bei den Linksliberalen die überall die Einigung

ſo ſehr erſchwere Köln ZtgKönigsberg 18 Mai Die Konſervativen unter
ſtützen im Wahlkreis Königsberg nicht die Kandidaturdes Freiſinnigen Gyßling ſie ſtellten geſtern als eigenen Kan

didaten den Archivrat Dr Karge auf

Iuslane

Friedensklänge
n den am Krankenbett des Präſidenten Dia z
altenen Miniſterrat wurden Madero folgende

r edens bedingungen angeboten

mittag hatte der Kaiſer ein kleines Aben
teuer das ihn anſcheinend amüſierte Er wollte die be

h

Diaz und der frühere Vizepräſident Corral
treten noch vor dem 31 Mai zurück iniſter de la
Barra übernimmt die proviſoriſche Präſidentſchaft
Madero iſt ſein Hauptberater bis zur Präſidenten
wahl De la Barra ernennt den Kriegsminiſter und den
Miniſter des Aeußern die übrigen M niſter werden von
Barra und Madero gemeinſam ernannt

Diaz Unterhändler in Juarez Carbajal und
Uadero wurden ſofort von dem Beſchluſſe des Miniſter
rats verſtändigt und ſchloſſen aufs neue einen fünftägi
gen Waffenſtillſtand ab Die beiderſeitigenTruppenvormärſche ſind einſtweilen eingeſtellt und alle
Rebellenführer und Regierungsgeneräle von dem Waffen
ſtillſtand in Kenntnis geſetzt worden Jn der ar T
wurde die Ankündigung von Diaz Rücktritt ziemlich gleich
gültig aufgenommen
Präſident Dia z erklärte einem Berichterſtatter er habe
ſeine Pflicht getan die Verantwortung trage nunmehr das
Volk Die Annahme der Bedingung über die Ernennung
des Kriegsminiſters erſcheint fraglich wegen der Perſon des
Generals Reyes deſſen Ernennung Diaz beabſichtigt und
deſſen mögliche Präſidentſchaftskandidatur von Madero be
fürchtet wird Doch wird wie das B T meldet nicht
daran gezweifelt daß der definitive Friede in
wenigen Tagen hergeſtellt ſein dürfte

Truppenverſtärkungen für Albanien
Die Militärtransporte nach dem Wilajet Koſſowo

nehmen ihren Fortgang Die Garniſon von Uesküb iſt be
deutend verſtärkt worden Mittwoch nacht paſſierten drei
Spezialtrains aus Saloniki die Stadt Jhr Beſtimmungs
ort iſt Mitrowitza
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Ralle und Umgebung
Halle a 19 Mai

Ankauf der Stadtbahn
Unſer Magiſtrat hat in richtiger Würdigung der Ver

kehrsbedürfniſſe und der Wünſche der Bürgerſchaft ſeit
langem darauf ſein Augenmerk gerichtet unſere Straßen
bahnverhältniſſe zu verbeſſern Aus dieſer Erwägung her
aus wurde in dieſem Jahre die Straßenbahn übernommen
und aus den gleichen Geſichtspunkten hat er neuerdings Ver
handlungen angeknüpft um möglichenfalls auch die Stadt
bahn in ſtädtiſchen Beſitz überzuführen damit Halle dann
ein einheitliches Straßenbahnnetz bekommt und auf allen
Linien ohne Nachzahlung umgeſtiegen werden kann

Leider bereitet der Kaufpreis den die Geſellſchaft for
dert noch Schwierigkeiten Die Bahn verlangt wie ver
lautet 5 Millionen Mark

Jm Jahre 1903 hatte die Stadt Gelegenheit die Bahn
für etwas über 3 Millionen Mark zu kaufen damals wurde
leider der richtige Moment verpaßt Jetzt hat die Geſell
ſchaft neue Wagen angeſchafft das Depot erweitert uſw
was in allem 800 000 Mk Aufwand verurſacht haben mag
Dieſe Summe und noch ein Erkleckliches dazu will ſie nun
auf den Kaufpreis ſchlagen

Wir kommen auf die Sache noch mit einigen Bemer
kungen zurück

Dem General der Jnfanterie z D von Linde Suden
à la suite des Füſilierregiments Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal Magdeburgiſchen Nr 36 Hisher Präſident des
Reichsmilitärgerichts iſt der Verdienſtokden der Preußiſchen
Krone verliehen worden

Jugendwanderungen Halle Süd Sonnabend den 20 Mai
Nachmittagsfahrt Treffpunkt 43 Uhr Waſſerturm Roßplatz
Himmelfahrtswanderung nach dem Petersberge Treffpunkt früh
7 Uhr Riebeckplatz Fortan werden alle Fahrten jeden Mittwoch
durch Anſchlag Pfännerhöhe 11 bekanntgegeben Die Elternver
ſammlung beſchloß jeden 2 Freitag im Monat im Bellevue eine
Elternbeſprechung abzuhalten

Verband der unteren Poſt und Telegraphen Beamteu Orts
gruppe Halle Saale Die Monatsverſammlung findet am Frei
tag den 19 Mai 9 Uhr abends im Vereinslokal Auguſtinerbräu
Mittelſtraße 14/15 ſtatt Der Bezirks Vorſitzende Oberpoſtſchaffner
Dürrfeld wird einen Vortrag über Beamte und Bürgertum
halten außerdem Berichterſtattung vom Delegiertentag in
Wittenberg

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Oberlehrer Reingardt einen Vortrag
halten über das Thema Das britiſche Kolonialreich

Am Himmelfahrtstage abends 8 Uhr findet ein öffentlicher
Tee Abend für Damen und Herren ſtatt Herr Sekretär Heilmann
wird hierbei einen Vortrag halten über das Thema Der Kampf
um die Jugend Der Zutritt zu dieſen Veranſtaltungen
iſt frei

Halliſcher Fußballſport
Schülerwettkämpfe

Jn den vom Halleſchen Fußballklub von 1896 E
ausgeſchriebenen Wettſpielen um die Meiſterſchaft für
Mannſchaften höherer Schulen konnte die D Mannſchaft
einen überlegenen Sieg von 2 gegen die A Mannſchaft er
ringen Am kommenden Sonnabend finden zwei weitereSpiele ſtatt um 3 Uhr ſpielen die Mannſchaft A Stadt

gymnaſium und B Städtiſche Oberrealſchule und um
345 Uhr die Mannſchaft C und D gegeneinander

Provinzial Nachrichten

Der Städte Verband Sachsen Hnhalt
lädt zum 13 Städtetag auf Freitag den 9 und Sonnabend
den 10 Juni 1911 nach Bleicherode ein Die Tages
ordnung lautet a für die Vorverſammlung am 9 Juni
abends 8 Uhr im Berliner Hof 1 Reichsverband deut
ſcher Städte 2 Mitteilungen aus der Praxis und Beſpre
chung verſchiedener Fragen b für die Hauptverſammlung
am 10 Juni vormittags 10 Uhr im Berliner Hof 1 Er
öffnung des Städtetags und Begrüßung der Herren Ehren
gäſte 2 Mitteilungen 3 Lichtbilder Vortrag des Herrn



e

Provinzial Konſervators LandesBaurat Hiecke Merſe
burg über das Thema Wie können auf Grund des Ver
unſtaltungsgeſetzes zu erlaſſende Ortsſtatute dazu beitragen
den Reiz unſerer alten Städte zu erhalten 4 Vortrag des
Herrn Rektors Bär Harzgerode über Einrichtung von Koch
und Haushaltungsklaſſen im Anſchluß an Volksſchulen
5 Rechenſchaftsbericht und Rechnungslage des Vorſtands
pro 1910 6 Neuwahl des Vorſtands 7 Wahl des nächſt
jährigen Verſammlungsorts

Wie aus dem Feſtprogramm hervorgeht will die Stadt
Bleicherode ihre Gäſte ſchon am Donnerstag abend bei ſich
ſehen ſie gibt am Freitag vormittag Gelegenheit das
Königliche Bergwerk in Augenſchein zu nehmen Der
Städtetag beginnt erſt wie angegeben am Freitag abend
5 Uhr

Straßenbahnunglück

Leipzig 18 Mai Auf der Straßenbahnhalteſtelle vor dem
Deutſchen Haus in Lindenau erfolgte geſtern abend ein ſehr
heftiger Zuſammenſtoß zweier Straßenbahnwagen der Le und

Linie Dabei wurden eine ganze Anzahl Fahrgäſte verletzt
einzelne ziemlich erheblich

Mord und Selbſtmord eines jungen Mädchens
Dresden 18 Mai Jn der Nacht zum Mittwoch tötete die bei

ihren Eltern in der Tiergartenſtraße 28 wohnhafte 21jährige
Schneiderin Kämpfer ihr dreiviertel Jahre altes Kind indem ſie
es in einer Waſſertonne ertränkte Darauf entleibte ſie ſich ſelbſt
durch Erhängen Das unglückliche Mädchen hat die Tat begangen
weil dem von ihm unterhaltenen Liebesverhältnis durch ihre
Eltern Hinderniſſe bereitet wurden

Allſtedt 18 Mai Wundſtarrkrampf Ein be
dauernswerter Unfall hat die Familie des Mühlenbeſitzers Grunitz
in Mönchpfiffel in große Betrübnis verſetzt Das 5jährige Söhn
chen derſelben verletzte ſich vor einigen Tagen am Bein Trotz
aller Vorſichtsmaßregeln verſchlimmerte ſich der Zuſtand und am
geſtrigen Tage verſchied der Kleine infolge Hinzutretens von
Wundſtarrkrampf

Stendal 18 Mai 75 000 Mark unterſchlagen
Der Direktor der Malzfabrik Depper wurde verhaftet Er ſoll
ſich der Bilanzverſchleierung Wechſelfälſchungen und Unter
ſchlagungen in Höhe von 75 000 Mark ſchuldig gemacht haben Die
Verhaftung erregt großes Aufſehen da Depper ſtets als ſolider
Geſchäftsmann galt

Greiz 18 Mai Die Gas leitung als Todbringer
Jn der Nacht zu geſtern hat ſich der 58 Jahre alte Jnſtrumenten
ſchleifer König durch Leuchtgas vergiftet Die Urſache ſoll darin
liegen daß er einen Geldbetrag von einigen hundert Mark der ihm
gekündigt worden war nicht beſchaffen konnte Als man den Toten
fand hielt er den Schlauch der Gasleitung den er ſich in den
Mund geſteckt hatte noch umklammert

Cuftschtffahrt

Neue Zeppelinluftschiffe
Die Zeppelinbaugeſellſchaft in Eſſen wird die Herſtellung

des im Bau begriffenen Luftſchiffes ſo beſchleunigen daß es Ende
Juni fahrbereit iſt Das Luftſchiff ſoll zunächſt in Fried
richshafen Paſſagierfahrten unternehmen und dann nach Baden
Baden übergeführt werden Jnzwiſchen will man in Friedrichs
hafen an die Reparatur der Deutſchland herantreten Von dem
zerſtörten Luftſchiff iſt noch ein größerer Teil gut erhalten und zu
verwenden als man dnfangs annahm

Die Wiederherſtellung der Deutſchland ſoll bis Ende Auguſt
oder Anfang September vollendet werden Zu gleicher Zeit ſoll die
Düſſeldorfer Halle nach den Wünſchen der Fahrleitung umge
baut werden Man hofft ſpäteſtens im September wieder ein
Luftſchiff in Düſſeldorf zu haben Die Durchführung der Pläne
hängt von der Entſcheidung der Delag ab die in den nächſten
Tagen zu einer Sitzung zuſammentreten wird

Ueberlandflug von Stuttgart nach BadenBaden Der Etrich
Rumpler Pilot Helmut Hirth flog Mittwoch abend mit dem
Vorſitzenden des Stuttgarter Flugſportklubs Alfred Dierlam als
Paſſagier an Bord ſeines Etrich Rumpler Eindeckers einen Ueber
landflug von Stuttgart nach Baden Baden in
1 Stunden Die Landung erfolgte glatt Die größte Flughöhe
betrug 870 Meter

Vermischtes
200 000 Mark Stiftung Seinem Geburtsorte Volkach in

Unterfranken hat der verſtorbene Baumeiſter En glert zuletzt
in Baltimore 200 000 Mark vermacht zugunſten einer Freiſchule
und eines Kindergartens

Kinder als Eiſenbahnattentäter Zwei Knaben im Alter von
8 und 10 Jahren haben Mittwoch einen Zug von Breſt nach Nantes
in der Nähe der Station Quimper zum Entgleiſen gebracht
Sie vergnügten ſich damit Steine auf die Gleiſe namentlich auf
das linksſeitige zu legen und die Schienen vollſtändig damit zu be
decken Zwei Räder eines heranfahrenden Zuges gerieten aus dem
Gleiſe und zwei Wagen ſtürzten um Der Maſchinenführer konnte
noch rechtzeitig Gegendampf geben und weiteres Unglück
verhüten Die beiden jugendlichen Miſſetäter wurden feſt
genommen

Jm Eifenbahnzug ermordet Ein reicher Kaufmann namens
Blaſi iſt in einem Eiſenbahnzuge in der Nähe der Station
Biſerna in Jtalien beraubt und getötet worden

Leizte Nachrichten

Reform der preußiſchen Wahlvorlage
h Neu Strehlitz 18 Mai Wie die Mecklenb Landes

zeitung von authentiſcher Quelle erfährt leitet der preu
ßiſche Miniſterpräſident neue Verhandlungen mit den
preußiſchen Miniſterien ein um die Grundzüge für eine
Reform der preußiſchen Wahlvorlage feſt
zulegen die dem Landtag im Januar 1912 zugehen ſoll
Eine Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten

Die Red

Artur Kampf Präſident der Akademie
Berlin 18 Mai Jn der letzten Sitzung der Akademie

der Künſte wurde Profeſſor Artur Kampf einſtimmig
zum Präſidenten wiedergewählt Seine Amts
periode läuft bis zum Oktober 1912 Wie noch erinnerlich
ſein dürfte war Profeſſor Kampf der Vorgänger des ver
ſtorbenen Präſidenten v Großheim und führte nach deſſen
Tode interimiſtiſch die Geſchäfte D Red

Arbeiterdemonſtrationen in Liſſabon
H B London 18 Mai Geſtern nachmittag mar

ſchierten nach einer Liſſaboner Depeſche der Daily Mail
Gruppen von Arbeitern unter Vorantragung roter
Fahnen nach dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
und verlangten unter lauten Proteſtrufen Arbeit
Die Polizei ſchritt ein und zerſtreute mit der Waffe in der
Hand die Demonſtranten Die roten Banner wurden den
Kundgebern abgenommen Von den zahlreich vorgenom
menen Verhaftungen hielt die Polizei 5 aufrecht Abends
herrſchte wieder vollſtändige Ruhe

Ankti Vegerbewegung
Kapſtadt 18 Mai Ein eingeborener Neger hatte in

Bulawayo auf eine weiße Frau mehrere Schüſſe abgegeben
Jnfolgedeſſen verſammelten ſich etwa 5000 Weiße zu einem
Meeting in dem ſie ſcharf gegen die Zugeſtändniſſe prote
ſtierten die die Regierung in letzter Zeit den Eingeborenen
gemacht hat Es wurde die Abſendung einer Proteſt

II Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 18 Mai 1911 vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark sind äen betreffenden Nummerp

in Klammern beigekügt
Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewäbr Nachdruck verboten
162 77 3000 558 720 44 840 979 1059 107 220 35 324 481 504 58

68 2254 62 82 583 89 649 73 705 875 800 95 3138 50 267 80 500 28
687 88 846 500 4105 290 344 583 652 94 99 926 85 84 Go98 215 329 59
96 408 602 727 61 7064 121 202 69 342 77 474 527 50 53 66 719 8237
63 97 99 387 557 500 690 941 9201 9 308 805 16 968

10008s 96 254 821 71 753 828 11001 168 245 78 808 8 51 427 534
44 66 75 604 22 61 949 85 12167 500 93 241 356 513 686 725 823
13098 378 600 83 511 42 620 49 731 38 810 14102 634 62 500 750 54
817 919 39 15056 161 95 345 81 431 88 501 618 732 808 16225 498 538
50 801 85 17010 288 362 96 5000 431 75 98 888 983 3000 91 18044
118 16 76 1000 366 74 577 678 726 500 991 19089 300 540 607

1000 746
20060 207 16 17 427 67 528 603 806 15 914 8000 21145 827 568

75 22168 77 823 507 25 755 817 97 972 23086 111 20 28 67 300 489
534 754 837 988 97 24067 89 457 500 500 65 673 764 809 83 25135
1000 227 456 592 613 80 957 97 26915 130 261 340 508 642 925 29 56

30 27001 51 173 390 99 561 631 85 701 54 878 938 28067 109 300 29
114 17 85 579 846 950 29191 253 336 650 500 806 904 49 84

30008 92 110 55 89 282 317 74 76 95 944 1000 31055 124 821
37 469 503 10 601 806 3000 32231 52 315 3000 467 90 500 54 679 97
33117 244 333 437 1000 75 663 795 852 903 22 63 34005 95 351 70 500
831 602 4 873 500 78 88 919 835 35006 360 68 474 86 509 649 743 884
302 35 36000 13 38 243 90 357 82 5832 629 78 750 59 864 986 37195 216
387 92 511 83 92 601 807 500 71 982 500 52 38235 576 668 765
39050 3000 90 267 322 49 54 80 405 742
40010 600 156 349 1000 460 69 95 509 48 79 639 41 789 879 949
1500 41148 217 399 20 69 402 622 855 59 1000 75 96 942 800 49 82
42231 293 318 556 714 1000 26 801 43041 80 268 301 66 506 34 799 875
911 44143 57 62 227 87 1000 318 477 623 852 78 929 66 86 600
45268 526 824 46002 242 380 450 595 749 898 999 47196 479 532 666
872 48091 514 874 75 49055 181 836 61 68 95 477 565 749 89 3000 955

50035 155 232 340 603 10 709 44 83 51112 326 92 530 31 695 754 865
500 989 52097 231 85 359 431 94 618 945 53059 560 629 84 812

20 54189 278 500 618 31 936 75 55073 228 582 617 710 42 883
917 500 56199 256 66 302 678 972 57102 61 214 69 96 493 800 83 10
25 1000 79 3000 941 3000 58134 48 260 75 500 388 99 678 89 703
62 90 882 919 59173 275 514 734 3000

60034 84 158 67 286 401 94 713 22 49 G1002 147 371 518 938 78
89 62123 89 461 509 76 6090 35 726 876 63065 122 367 96 414 521 25
59 90 662 771 64059 227 29 828 405 500 598 710 500 57 800 67 65241
377 496 631 66098 500 148 209 882 544 608 18 659 64 749 57 79 881
67248 66 405 40 509 500 618 794 974 68015 48 500 471 3000 782 91
o2 500 o92 69092 185 89 226 331 476 627 65 1000 718 868 87 924 66

70109 418 571 640 60 751 881 961 71123 25 75 500 486 636 72469
773 73001 219 67 330 96 520 748 73 78 965 85 98 74174 210 331 94
468 617 81 707 806 974 75026 258 387 486 500 629 75 831 1000 76004
182 423 787 911 77063 236 398 421 44 60 63 501 40 34 98 628 1000 90
720 905 1000 45 99 78122 725 33 932 44 79003 224 57 ſ 500 98 361
468 77 85 560 89 895 833

80031 170 288 859 97 526 629 58 7856 81137 210 380 98 472 983
555 72 660 81 723 25 1000 802 987 82135 84 254 500 332 439 510 32
627 35 500 58 798 907 83056 500 179 266 93 345 58 500 62 472
506 659 97 859 913 49 84059 500 116 225 500 394 477 504 58 678
978 85110 3000 53 237 409 10 62 506 671 766 86048 49 224 91 336
57 432 508 90 500 604 741 500 934 87202 16 68 870 529 789 837 903
88167 2683 388 99 853 886 903 80 89029 48 v2 500 55 79 132 260 478
509 32 615 64 825 1000 939 75

90011 1000 45 54 80 86 95 243 308 28 790 802 91313 52 63 449
55 937 1000 63 92069 112 61 215 615 901 53 93094 545 94 614 707 836
99 94011 191 579 80 619 767 98 963 95061 65 115 322 80 61 462 1000

11 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 18 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
6 274 587 700 1000 41 1056 66 110 90 277 460 67 500 79 657 66

752 59 87 849 2181 237 50 474 532 711 44 806 16 3048 122 205 500 482
567 619 25 861 4092 155 203 6 41 366 740 83 830 5437 560 698 761 806
95 913 6G032 41 160 203 473 511 655 712 848 68 956 7074 115 656 792 855
86 500 93 8032 58 96 242 98 397 441 577 5300 617 731 817 23 94 927
9089 170 1000 366 496 674 887

10084 238 82 415 3000 32 562 3000 629 1000 52 774 11192 323
39 44 464 70 93 510 1000 600 807 44 915 22 12102 700 674 742 44 804
69 13012 29 1090 143 3000 83 222 406 64 69 523 62 709 809 902 35
14019 43 212 413 36 83 94 713 39 827 915 60 15057 3000 105 289 377
99 639 842 16078 492 675 17134 500 50 203 327 444 650 881 918 18092
270 532 80 746 19075 96 280 83 383 451 629 715 24 900 55

20045 1000 84 144 213 301 90 506 61 1000 66 723 95 849 500
951 71 21162 66 234 304 537 700 909 220920 92 112 215 416 789 826 23041
153 284 538 68 811 939 24010 84 155 79 445 88 523 682 710 500 827
962 86 25092 213 503 656 5 740 97 873 924 26238 660 80 769 839
27040 567 85 614 32 820 3900 940 57 28278 311 63 648 55 804 928
29025 67 83 99 154 282 466 561 500 857

30000 54 305 48 489 3541 616 42 850 916 76 31041 231 3000 61 33
3000 466 6100 82 553 500 s572 801 3 900 32062 370 411 80 1000 513

33 775 825 930 95 330490 67 141 500 292 368 481 95 582 701 912 53
34147 398 569 639 67 702 953 81 35098 118 603 53 91 99 726 56 77 829
36347 472 729 3000 es s2 3000 826 37061 93 261 304 504 615 709
14 46 831 38004 25 163 374 622 738 55 956 39062 174 237 41 54 89 1000
342 44 473 561 679 980

40044 92 115 251 385 614 3000 co 83 741 801 90 41473 746 51 979
42223 509 383 400 559 500 824 961 81 43007 24 189 224 39 3000
51 88 495 502 57 736 915 66 44049 151 435 648 714 47 63 825 36 45326
95 3000 416 1000 573 500 640 55 851 46013 217 1000 47 69 379
455 64 676 89 8606 47024 50 73 120 262 737 68 813 84 87 480908 171 216
40 315 20 63 502 698 754 909 49060 126 346 69 456 69 558 655 500 87 916

50134 241 93 99 398 455 51268 433 614 757 61 851 52082 204 665
718 500 68 80 861 500 910 87 53002 131 64 76 302 19 67 409 614 642
64 753 61 886 925 54144 62 231 330 416 26 75 578 747 99 55141 76 224
61 680 716 993 56319 84 90 3500 659 96 867 57129 89 276 316 429 52
70 300 510 611 29 731 59 58136 229 328 60 496 521 500 30 500 699
14 746 1000 879 83 979 59213 363 416 66 545 89 665 70 79 500 90
762 808 500 54

6GO10s 82 295 325 527 728 813 977 61105 9 229 600 385 416 693 804
948 49 72 62036 134 35 401 70 87 638 41 873 93 99 923 28 63117 282 335
566 690 896 938 96 64098 454 622 767 300 849 65109 81 308 3000 81
406 508 707 9 G6G061 64 176 500 251 398 478 569 640 G67135 329 39 454
57 868 1000 931 68025 3000 279 363 580 646 969 69084 233 75 92
1000 326 27 37 86 509 37 776 935 48 77

70167 210 405 14 562 712 44 892 928 71210 35 701 836 46 10000
926 60 72067 89 288 348 56 500 418 583 745 853 500 736075 13000
111 71 1000 279 305 424 91 574 500 602 12 1000 82 85 3000 98 7143
825 9 5 7 77 74062 132 50 79 252 327 76 951 75099 147 1090 202 340
437 50 63 696 300 885 76159 331 500 550 72 500 647 3500 48 704
10 27 55 998 77021 154 276 332 69 82 433 572 660 81 713 837 500 62
78143 48 219 99 75 428 62 825 909 3000 35 79225 74 662

80072 243 310 1000 32 500 455 98 730 48 919 ſ500 38 81043
73 203 310 883 972 90 82103 7 315 578 749 816 83210 756 311 448 57 513
14 736 84162 214 401 19 509 3000 670 826 850604 251 92 555 72 703 22
38 9327 91 86108 32 205 400 45 532 43 752 99e8 87039 3000 109 233
1000 451 613 58 72 781 934 47 88011 12 64 63 424 615 707 89012 60
3000 147 295 420 61 81 590 500 750 846 911 68

90104 500 55 228 66 301 14 686 99 748 911 91115 225 302 971
92185 288 98 431 503 44 70 612 760 74 899 93011 26 35 175 80 251 389

note an den Generalgouverneur der Kapkolonie beſchloſſe
in der verlangt wird daß den Negern verboten
werden ſoll nach 9 Uhr abends die Straße

zu betreten eSchwerer Unfall eines Aviatikers

Paris 18 Mai Auf dem Flugfelde von Betheny bei
Reims ſtürzte der Aviatiker Bournique der mit dem Leut
nant Dupuis einen Paſſagierflug machte aus der Höhe von
100 Meter ab Der Leutnant wurde als verkohlte
Leiche unter dem in Brand geratenen Flugapparat her
vorgeholt Der Aviatiker liegt hoffnuggslos dar
nieder

Pforzheim 18 Mai Bei Enzberg rannte ein
Auto gegen einen Sandwagen Ein Jnſaſſe war
ſofort tot Der Chauffeur und ein zweiter Jn
ſaſſe wurden verletzt Auto und Wagen ſind zer
trümmert

Genf 18 Mai Die bei der Ausſtandsbewegung betei
ligten italieniſchen Anarchiſten wurden ausgewieſen
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wil heim Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

re m
513 73 500 755 96057 70 124 26 42 265 610 700 20 93 904 97117 409
17 29 500 41 736 500 816 907 98055 172 253 514 79 642 68 8123
99124 207 358 412 782 815 1000 22 42 955 1000 65

100105 49 211 47 49 64 510 71 75 683 3000 753 101008 61
104 44 98 216 499 574 30 643 47 102102 1000 35 211 500 351 443 58
682 797 819 48 62 1036047 126 77 210 72 513 627 104051 3000 80 137
220 637 82 918 432 105006 179 223 837 553 707 96 873 965 86 106083
500 95 1000 466 3000 500 663 740 43 804 9 107104 87 48 52 60 2698

624 724 89 841 500 108248 834 466 740 922 75 109018 182 384 621
88 704 69 824 89

110104 15 46 870 402 45 551 898 966 11 1088 200 80 98 868 523
83 758 71 804 500 44 58 92 96 112015 158 201 429 700 12 77 828
113122 806 595 72 947 114056 130 214 78 338 438 524 625 787 865
500 o077 115162 486 750 116063 146 52 3000 308 500 830 579 707

971 117041 54 179 84 444 530 50 605 86 705 67 844 57 118059 61 85
310 19 86 401 512 8000 85 679 718 889 119086 91 118 495 1000 520
500 88 718 933 75

120066 321 26 803 25 48 3000 72 977 121040 282 855 657 689
783 880 3000 848 122065 163 338 419 65 600 706 814 920 123000 63
160 87 221 36 811 53 3000 87 478 505 6 3000 35 3000 58 780 74 924
124115 830 42 670 78 3000 o01 859 98 957 125059 484 664 757 880
500 126056 70 500 163 500 99 205 307 454 531 6383 80 500

36 500 886 908 84 500 127203 348 92 500 610 749 946 128021 600
22 983 706 68 852 64 129068 183 302 66 486 575

130026 477 615 82 713 13 1220 561 621 60 68 71 820 9609 87
132244 395 544 75 718 86 133145 218 499 782 822 15 000 95 906 16
b4 500 95 134047 s0 665 918 135049 131 381 402 16 19 136219 68
96 435 500 73 76 701 24 55 500 924 500 25 98 137048 105 64 94
214 811 98 566 649 707 76 862 960 99 138007 365 800 487 97 618 78
711 88 921 1000 71 139174 511 788 8000 49 882 91 916 25

140140 358 86 457 508 646 872 14 1214 500 67 358 929 142042
85 1000 289 367 462 69 715 54 878 925 143012 244 430 540 771 144070
134 48 275 88 838 78 500 97 471 571 500 972 10 000 145161 281
302 434 97 522 96 821 61 998 146045 61 126 281 388 430 757 811 913
500 94 147080 1000 74 112 86 74 342 410 1000 17 575 708 89 833

54 939 42 148185 78 201 24 77 340 78 467 500 554 600 966 149260
609 715 24

150046 197 442 500 52 504 666 719 868 958 64 151042 60 115
232 385 500 570 759 152040 500 69 268 849 153033 115 208 337
61 978 154039 126 279 891 469 853 90 987 155059 3000 131 3386 418
595 1000 609 911 156006 500 7 220 99 832 453 615 157013 56 800
315 669 77 83 713 500 17 24 40 844 80 983 48 158287 318 68 426 515
638 39 48 318 63 159088 87 500 112 482 575 3000 77 714 1000 28 878

160025 135 813 82 489 531 78 652 931 80 161074 99 228 300 6
29 8000 534 670 868 162014 96 213 52 693 736 857 87 809 21 163462
536 719 82 68 500 96 956 164014 151 53 59 810 402 73 502 663 930 34
165148 201 82 790 894 950 166278 1000 325 400 561 715 500 819
57 939 48 167028 102 49 248 49 787 91 98 858 94 168085 206 16 924
169148 1000 453 714 899 916 42 56 58

170041 500 72 268 3000 303 1000 29 413 67 509 76 808 97
986 171626 73 82 198 234 38 40 47 803 1000 81 407 528 707 41 90 99
172018 87 127 80 313 603 52 500 80 86 840 947 98 1000 173122 56
376 85 498 697 781 834 61 174000 132 208 60 71 308 695 802 3000
948 175140 85 500 288 625 720 43 82 176115 20 475 85 631 749 881
920 177222 832 99 411 500 556 74 658 938 48 74 178047 120 247 50

38 368 507 677 708 808 80 179025 105 500 68 74 95 1000 528 40
500 94 721 818

180006 228 441 v68 731 841 80 181025 68 97 126 45 273 466 504
50 76 735 823 182163 313 88 415 710 18000 25 801 5 74 183058 221
466 82 758 854 184183 336 421 83 662 7485 185080 278 497 588 649 957
186160 86 472 519 833 35 967 77 1000 86 89 1000 187317 460 640
41 188172 406 98 664 794 1000 873 922 23 189124 217 622 716 850
920 44

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300 000 M 2 Gewinne
zu 75 000 2 zu 50 000 2 2u 40 000 12 zu 30 000 16 zu 15 000 38 zu
19 000 90 zu 5000 1338 zu 3000 2002 zu 1000 8572 zu 500

87 679 843 915 94088 376 485 654 809 14 911 75 95055 500 133 247
304 77 300 423 528 1000 94 623 777 860 1000 96017 202 389
1000 467 90 555 82 641 755 58 812 85 93 97157 258 439 83 926 98103

10 56 283 357 426 500 84 1000 685 767 99045 101 237 88 330 421 38 518
34 677 714 22 500

1060005 56 154 96 595 711 95 101315 473 505 43 927 102030 155
95 224 389 414 16 82 823 964 103332 55 415 40 500 526 31 98 645 70 797
104044 63 111 239 361 591 87 741 68 946 55 105155 1000 562 634 58
3000 700 45 828 106024 50 117 20 79 289 303 427 527 42 80 500 600

911 107010 126 90 736 50 59 837 910 s7 500 108189 291 331 51 539
3000 601 500 4 803 94 98 3000 109000 174 252 300 455 78 543 617

34 865 1000 923 3000 73
110069 77 181 454 92 657 728 837 9855 111072 144 575 609 65 84

713 1000 99 835 64 90 91 112180 98 574 723 92 113026 131 422 55 541
65 760 61 834 982 500 114020 79 91 104 300 22 431 518 52 115012
135 348 495 542 97 707 14 38 1000 887 962 1000 72 116318 443 67
730 1170783 149 500 355 88 581 930 118138 44 390 1000 608 60 794
836 98 119128 500 36 311 27 432 558 799 822

120059 73 251 351 500 260 500 coo 28 753 65 821 121102 40 238
500 399 589 692 799 803 1000 944 77 122008 276 300 77 317 43

477 85 684 935 123069 500 401 67 661 917 68 124124 75 90 430 97
505 42 500 81 83 846 77 999 125284 91 502 764 876 911 126o078 224
55 300 9 22 4609 620 98 720 45 127148 299 358 555 601 780 128298 541
686 94 729 69 829 48 78 929 129715 805 89

130028 450 52 551 909 83 84 131017 325 444 500 599 647 132007
23 94 134 54 403 510 98 728 828 73 1330091 98 153 95 287 496 501 65
66 637 843 959 134030 43 55 253 68 500 335 63 413 50 669 808 921 50
135264 317 56 849 951 136055 273 1500 481 89 523 78 1000 95 729
64 71 921 137157 238 339 47 420 26 500 48 548 641 83 716 88 99 138325
61 85 500 91 420 70 77 1000 627 38 716 43 862 914 139032 77 312 17
423 41 567 653 843 948 85

140158 279 1500 420 3000 21 24 500 27 5260 31 35 500 789 874
141217 429 620 34 44 735 91 98 835 47 142148 59 72 206 3000 310
49 405 545 965 143198 500 329 1500 144033 95 141 256 456 619
13000 s22 80 145189 200 24 362 66 447 693 98 864 914 24 146072
97 182 669 717 1500 30 147232 35 66 384 587 500 628 991 148009
85 91 98 116 52 209 545 632 81 98 840 500 45 47 98 983 149214 31
306 7 47 57 559 638 764 808 36

150017 121 252 360 567 739 824 500 36 151171 440 41 601 718 88
845 152255 89 574 3000 622 815 153141 93 230 68 444 613 78 741
970 1500 154018 36 154 327 455 631 58 704 74 155124 93 204 49 78
86 1500 359 514 27 737 94 985 156110 59 276 316 82 734 863 950 157322
44 403 500 46 78 635 47 72 804 79 158087 251 80 337 54 11000 691 997
159123 274 354 574 723 54 971

160024 3000 74 795 911 161062 500 93 145 500 67 88 209 384
420 1500 529 703 1000 840 907 29 162265 672 84 920 163035 41 340
458 73 607 10 22 750 93 164180 509 65 70 3000 620 853 75 165038
54 106 242 78 428 607 25 64 882 166044 83 427 527 714 61 73 800 947
167174 95 424 722 32 994 168028 172 402 68 11000 966 169237 366
601 9 760 815 971

170174 315 472 722 88 13000 171112 29 97 532 891 1000 172006
15004 123 11000 410 588 617 72 173251 500 352 56 427 53 517 30001
687 710 20 839 87 967 174242 417 603 726 96 937 175073 143 357
1500 419 5001 587 691 176035 483 48 500 628 845 77 927 88 177035
140 338 500 412 508 615 50 72 1000 731 77 958 61 178022 468 662
11000 848 179075 102 521 759 93 804 99 907 21 46

180016 27 137 85 205 326 1500 99 420 528 47 781 854 940 47 181033
72 304 11 438 72 669 807 925 500 57 182029 198 210 60 1500 304 5
1500 4260 535 687 806 36 183062 132 324 42 84 458 93 522 714 46
184221 313 45 94 427 84 1500 777 881 185119 87 454 508 634 727
1500 993 186059 417 51 69 74 711 62 853 500 74 944 52 187091 218
394 489 66 608 44 822 971 188029 92 500 159 204 58 562 86 95 640
33 1500 874 189068 93 170 248 78 05 350 2000 61 615 732 66 857
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Bank für Hamngciel umel Emelernstrüe Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade Z gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung säamtlicher hankgeschäftiichen Transaktionen

nHandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Trelephonischer Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 202 25 Diskonto 188,75 Deutsche
x 265 Berliner Handelsgesellschaft 166,75 Dresdner Bank

Baw7 Russische Anleihe von 1902 92,62 Türkenlose 178 50
Tparden 18,12 Kanada 233,75 Baltimore 106,12 Laurahütte
L Bochumer Guss 235,37 Gelsenkirchen 205,25 Harpener

et Luxemburs 196 Phönix 260,25 A E G 275,12
Sens Flalske 250,87 Hamburger Paketfahrt 135,12 Nordd
r 08,75 Grosse Berliner Strassenbahn 196 Warschau Wiener

Tendenz Fest tAm Kassamarkt notierten höher Neu Westend 2,25
Berliner Terrain und Bau Ges 7,25 Terrain Südwest 2,25
Sſilmersdort Rheingau 2 Rostocker Strassenbahn 3 Exgelsior
Fahrrad Kasseler Federstahl 4,50 Kappel Maschinen 4,50
Kyſthduserhütte 4 Linke Waggon 5 Kemmerichsche Werke 4
Vogtländische Maschinenfabrik 8 Höchster Farben 2,80 Milch

To 2 Chem Werke Charlottenburg 4 Deutsche Gasglüh
ſjcht 5 Hofmann Waggon 4 Merkur Wolle 2 Mühle Rüningen 6
Ver Lausitzer Glas 2 Deutsche Jute 6 Lindener Weberei 2,25
Aplerbecker Bergwerk 3,25 Kaliwerke Aschersleben 5,50
Donnersmarckhütte 60 Konkordia Bergbau 3 Grube Eintracht
4,75 Marienhütte Kotzenau 2,25 nie driger R Frister 2,25
Orenstein Koppel 2 David Rrichter 10,50 Schubert Salzer
I1 Union chem Fabrik 3 Hotelbetriebs Ges 1,60 Rauchwaren
Walter 5 Stahl Nölke 2,50 Ver Glanzstoff 7 Mannesmann
röhren 2 Küppersbusch 4 Reisholz Papier 2

v

Zum Kurszettel Berlin 18 Mai 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,306 40 Bayrische Staats An 101 200
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 4 Schwarzburg Sondershausen 3 W Württemb Stasts Anleihe 81 83

Kameruner Kisenbahn Anteile 3 Deutseh
Ostatrikanische Schuldversehr gar 98,50b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstüädt Stadt Anl 1909 unk 16
z PDessauer Stadt Anleihe 1596 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,1006 40 Jenaer Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1910 100,906 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19018 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4proz
tlessische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 85 80b Deutsehe Solvay
Werke 103,406 4 Elbertfelder Farben unk 1917 194 506 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,5000 B Vereingte Lausitzer Glas
hütten 480,00b G

Londoner Börso vom 18 Mai Es notiertan Engi Konvsols
31,43 Rio Tinto 68,50 Geduld 1,18 Goldfields 5,25 Stoeſ com 88,71
Steel prets 123,75 Kand Mines 7,75 Anaconde 8,06 Eastrand 4,71
Chartered 1,59 Aurora West 0,62 Cinderelia Cons 1,75 Johannes
burg Goldflelds 0,34 Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,566 Rand
Collieries 0,56 West Rand Consols 1916 General Mining Fin
4,56 A Görs Co 1,06 Modderfontain 12,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Mai

Kadut ſ Verk Kaut VerkAdollsglück Aktien 68,00 69,00 Johanvashall 8125 6200
Alexandershall 14,500 14,00 Justus Aktien 105,75 106,75
Beienrods 77501 7550 Kaiseroda 123,50 125,00Bismarekshall Akt 146 147 Krügershall Aktien 153,50 134,25
Burbach 16,300 16 600 Ludwigshall Aktien 83 84 00
Garlsfund 706001 7700 Neusollstedt 9550 3575Deutsche Kali Akt 161,00 162,00 Neustasstfurt 14 950 15,250
Friedrichshall Akt 111,00 112,00 Nordhäuser Kali A 121,60 123,00
Glückauf Sondersh 21,400 22,600 Prinz Adalbert Akt 41 i 43
Grossherz v Sachsen 11300 11450 Reichskrone Lossa 15560
Gunthers ha 5800 60609 Kiehard 1225 1250Hannov Kali Aktien 86 688 Ronnenberg Aktien 126,650 127,59
Hansa Silberberg 5750 5800 Rothenberg 46000 4160
Hatterf Aktien 142 00 144,00 Sachsen Weimar 8100 8200
Heiligenroda 8150 9150 Salzdetfurth Aktien 274,00 277,00
Heldbarg Aktien 88,50 89,50 Salzmünde 5725 5825
Helärungen I 30601 3100 Siegried I 6700 6800teringen 72501 7350 Siegmundshball Akt 177 160
Hermann 11 3660 36550 Teutonia Aktien 118 119
Hohentels 5650 8650 Walbeek Tood 7200Hohengollern 73060 7400 Wilhelmshall n 13,500 13,700
Hugo v o Wintersnal 21,700 22,490lmmenrode 5600 7800

Die deutsch amerikanischen Kaliverhandlungen
Aus Hamburg wird im Anschluss an die Verständigung fol

gendes drahtlich gemeldet Die Verträge in deren Stipulation
gestern bereits eingetreten wurde sind auf 5 Jahre Vvorge
sehen Während dieser Zeit werden die gesamten massgebenden
amerikanischen Käufergruppen ihren ganzen Bedarf vom Kali
SVndikat beziehen Die Preise bewegen sich überall auf der
durch das Kaligesetz gegebenen Basis Nur ist Wert darauf
gelegt worden eine Erhöhung für die landwirtschaftlichen Roh
Salze durchzusetzen so dass die heimische Landwirtschaft diese
Salze ganz erheblich billiger bezieht als das Ausland Weiter
ist im Hinblick auf die Unkostensteigerung für das Kalisvndikat
ein Recht auf Erhöhung der Preise um 3 Proz in zwei Ab
Schnitten während der Vertragszeit vorgesehen Mit der Stipu
lation der Vertragseinzelheiten wird noch manche Schwierigkeit
zu überwinden sein jedoch erklären die amerikanischen Inter
essenten, dass sie einen befriedigenden Abschluss erwarten
Wegen der Verträge mit Schmidtmann und Aschersleben ist an
zunehmen dass auf dem Prozesswege oder auf dem Verhand
lungswege die Aufhebung dieser Verträge die nach Ansicht der

erikaner erhebliche Anfechtungspunkte bieten angestrebt
Vird

Das Aussenseiterjahr der Kaliwerke Aschersleben
hat diesem Unternehmen ein überaus günstiges Ergebnis ge
bracht Ein eigenartiger Zufall will es dass der Abschluss gerade
an dem Tage Veröffentlicht wird an dem sich die amerikanischen
r über den Kopf der Kaliwerke Aschersleben hinweg mit
em Syndikat verständigt haben Das Communiqué der Ver

Waltung von Aschersleben hat folgenden Wortlaut
Lie Der ausgewiesene Gewinn von 4 9409 205 2 172 207 Mk setzt
Jeh Wie folgt zusammen Vortrag aus dem Vorjahre von 46 673
dar Gewinn an Rohsalzen und Fabrikaten 2 549 450 1 798 228
eilte Zinseingänge und Dividendenausschüttungen auf Be

ungen 490 377 350 024 Mk Gewinn aus den Veräusserten
gteilizungen an den Kaſtfeldern Gebra und an der International
So enltural Corporation Sollstedt 1862 705 Mk Nach Ab
c eibungen von 900 000 496 713 Mk ergibt sieh ein Rein
J inn von 3 531 607 1 198 525 Mk aus dem eine Dividende
n 10 0 Proz zur Ausschüttung gelangen soil Aus dem nach

Schiee Dividende und der Tantième des Aufsichtsrats über
erst len Betrag des Reingewinnes sollen 15 000 Mk als
Zur fitr die Talonsteuer und 2 Mill Mk für Neuanlagen
ne uckgestellt und der Restbetrag von 236 607 46 673 Mk auf
aude Rechnung Vorgetragen werden In dem Gewinnerträgnis

t eräusserten Beteiligungen ist soweit die International Agri
ural Corporation in Frage kommt nur der über den Vor

geben bilanzmässigen Buchwert von 1 500 000 Mk hinaus
äſe nde Gewinn enthalten e die vertragsgemäss in

Sem Jahre fällige dritte und wier e Rate aus dem Verkauf

der Beteiligung an der International Agricultural Corporation in
Höhe von ca 2 Mill Mk erst in neuer Rechnung erscheinen
werden

Der reguläre Gewinn aus dem Betriebe ist also gegenüber
dem Voriahre um etwa Mill Mk gestiegen der Gesamt
gewinn ist um 2,8 Mill Mk höher als im Vorjahre dabei sollen
von der Gesellschaft im nächsten Jahre noch weitere 2 Mill Mk
Extragewinne verrechnet werden Ungeklärt ist dabei aller
dings die Frage in welcher Weise die unter Protest von dem
Nordtrust gezahlte Ueberkontingentsabgabe in der Bilanz be
rücksichtigt wurde d ob eventuell Rückstellungen für den
Fall vorgenommen sind dass Aschersleben diese Ueberkontin
gentsabgabe zu zahlen hat

Jute Wie der Verein Deutscher Jute Industrieller berichtet
ist in Deutschland der Markt sehr fest bei steigenden Preisen
In Kalkutta ist der Markt fester und höher Hessians 10 2 02 40
bedingen 12,4 Rs per 100 vards in New Vork 5,30 cts per yard
Der Markt in Dundee ist fester und es notieren Hessians 10
oz 40 2 d per vard Tarpaulings 20 02 45 4 d per yard
Nr 6 Schussgarn 2 sh 4 d per spyndle

Fine Umwälzung in der Fensterglasindustrie In der Tafel
glasfabrik Tremoschna der Montan und Industriewerke vorm
Joh Dav Starck kommen schon Anfang Juni die Maschinen zur
mechanischen Fabrikation von Fensterglas in Betrieb Aus Prag
wird den L N hierzu geschrieben Bekanntlich haben die
führenden Tafelglasfirmen der Monarchie im Herbste 1910 die
Patente der Amerikan Window Glass Co in Pittsburg nach
denen in den Vereinigten Staaten bereits Fensterglas fabriziert
wird für Oesterreich UVngarn erworben Die Ueberlegenheit
dieses maschinellen Verfahrens im Vergleiche zur Handarbeit
ist eine so gewaltige dass die amerikanischen Glasfabriken den
Konkurrenzkampf mit dem neuen Verfahren nach wenigen
Monaten als aussichtslos aufgeben und ihre Betriebe sperren
mussten Durch die Maschinen sollen 80 90 Proz der bis
herigen Arbeitslöhne gespart werden ausserdem soll eine der
artige Sicherheit und Regulierbarkeit des ganzen Betriebes ge
währleistet werden dass die Oualität des Maschinenglases jener
des handgemachten Glases weit überlegen ist Die amerika
nischen Einrichtungen sind von den Montan und Industrie
werken vormals Joh Dav Starck welche die ersten Maschinen
auf dem europäischen Kontinent zur Aufstellung bringen den
lokalen Verhältnissen vollkommen angepasst worden

Zur Lage des Gusswarenmarktes hört man dass das Ge
schäft zurzeit in diesem Artikel sehr lebhaft ist Dies gilt
speziell von Säulenguss in dem nicht nur lange Lieferfristen
von den Werken verlangt werden sondern auch eine Preis
erhöhung von ca 2 Mk pro 100 kg zu konstatieren ist

Mühle Rüningen Akt Ges in Braunschweig Von 2zuständiger
Seite wird mitgeteilt dass das Geschäft nach Angabe der Di
rektion sich in normalen Grenzen bewege dass aber für die in
letzter Zeit beobachtete Kurssteigerung der Aktien die der Ver
waltung selbst unerklärlich sei ein besonderer Grund nicht vor
liege Ueber die Höhe der Dividende für das laufende Ge
schäftsjahr lassen sich Angaben noch nicht machen

Lederfabrik G vorm James Eyck Strasser l Liqu in
Berlin In dem Konkurse der Gesellschaft ist vom Kammer
gericht ein für die Gläubiger günstiges Zwischenurteil gefällt
worden Die von dem Konkursverwalter gegen Vorstand und
Aufsichtsrat erhobenen Regressansprüche belaufen sich auf rund
5 Mill Mk doch war der Kostenersparnis wegen erst ein Teil
betrag von 2 Mill Mk eingeklagt worden Die erste Instanz
wies den Konkursverwalter mit der Begründung ab dass die in
Frage kommenden Personen durch die Generalversammlung die
kurz vor der Konkursanmeldung stattgefunden hatte entlastet
worden seien Auf die Berufung hat die zweite Instanz jetzt
in einem Zwischenurteil entschieden dass die Entlastungs
beschlüsse nicht nur der letzten Generalversammlung sondern
aller seit 1906 stattgehabten als null und nichtig anzusehen seien
da die Bilanzgen seit dieser Zeit völlig inkorrekt waren Nach
diesem Urteil erhalten die Regressansprüche eine reale Unter
lage und es ist nicht unwahrscheinlich dass es zu einem Ver
gleich kommt

Waren wneäl Frocdukte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 18 Mai Am PFrühmarktnotierten Weizen inländ 205,00 206,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 167 09 167,50 ab Bahn und trei Mähle Hafer
müärkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesiscoher fein 187 493 mittel 183 186 gering 178 182 russitseh
und Donau mittel 172 179 gering 168 171 ab Bahn uod trei Wagen
Mais amerikaniseh mined alter 152 156 neuer 139 147 runder
150,00 154,00 frei Wagen Gerste inländische Puttergerste mittel
und gering 156,00 166,00 gute 167 184 russische und Donau leichte
140,00 146,00 sehwere 147 157 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländisehe Futterware mittel 156 165 Tauben
erbsen 166 182 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 24,39 24,40 Weizenklei e
10,25 11 25 Roggen kl eie 10 75 11 75

Magdeburg 18 Mai Die Nonerungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weisgen engi und
Sommer fest gut 198 202 Weizen Kolben 209 215 Roggen
inländ ruhig gut 168 172 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 138 141 Hater inlünd fest gut 180 1855 Mais runder
fest gut 142 154 amerik bunter gut 39 142 M

Ramburg 18 Mai Getreidemarkt Weizen test Ostholst
Meoklbg 200 202 Roggen fest Mecklburg und Pomm 172 176
Gerste stetig südruss 116 118 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 175
bis 185 Mais ruhig La Plata 126 127 mixed 112 114

Antwerpen 18 Mai Deutscher La Platazug Kontrakt per
Mai 6,00 Juli 5,921 Sept 5,85 Novbr 6,771 Januar 6,65 Fr
Umsat 125,000 kg Still

ILiverpool 18 Mai Roter Winterwerzen per Juli 6,10, per
Okt G S Ställ Mais amer Juli 4,8 La Plato Okt 4,9, Still

Pest 15 Mai, Weisen per April per Mai12,26 12,27 per Okt 11,23 11,24 B Roggen per Mai G
r per OKt 56 G 9,37 B Hafer per Oktbr 7,59 7,60 BMais per Mai 6,42 6,43 B Raps Aug 14,00 14,10 B

Zucker
Hamburg 18 Mai Räbenrohzuoker 1 Produkt Basts 8895

Renédement neue Usanese trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mai 10,60 10,57 10,55 MJuni 10,60 10 60 10,5510,21 10,60
August 10 70 10 70 10,67Okt Dez 9,70 9,67 9,67Januar März H,s2i 9,80 9,80srill ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 18 Maſ Good average Santos

vorm nachm abendsper Mai 55 d6 56September 5321 63 53 55Desember 52 52 i G 52 i GMärz 52 G 521 3 62 Gſtill behauptet behauptet
Havre 18 Mai Kaffee good average Santos per Mai 04

per Sept 651 per Der 642, per März 64i, Still
Kio des Janerro 18 Mar Kaßtee Zutuhren 2,000 Sack in Rio

3,000 Sack in Sontos
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 17 Gai Butter Wirklich feinste reinschmeckende
OQualitäten bRiben gut gefragt und konnten ohne Schwierigkeit
zu unveränderten Preisen geräumt werden Die vielen ab
weichenden Oualitäten die kaum verkäuflich sind erschweren
das CGeschäft sehr und werden solche Qualitäten zu ganz un

regelmässigen Preisen angeboten Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 115 117 Mk
do Ila Qualität 113 115 Mk Schmalz Die Berichtswoche
setzte bei kleinen Schweinezufuhren mit fester Tendenz für
Schmalz und Schweineprodukte ein Später machte sich Ver
kaufslust bemerkbar welche ein leichte Abschwächung der
Preise herbeiführte Die gute Kauflust für spätere Termine
seitens der Provinzkundschaft hält an Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 48,25 48,75 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 51 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 50 bis
58 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 51 58 Mk
Speck Ruhig

Hamburg 18 Mai Staätschmals 50,00 amerik Steam 41,00
Chamberlain 43 00

Koln 18 Mai Rabol 1oko 64,00 per Mai 62,50
Fier

Berlin 18 Mai Eier pro Schock vollfrisohe ausländisehe
bis in und ausländiseche bessere Sorten 3,70 3,40 in und aus
lündische geringere Sorten 3,10 3,15 weite Sorten Kabi
aueeier Kalkeier kieine Eier 2,95 3,906 Mark Rubig

Kartoffelmehl und Stärke
Beriin 18 Mai Kartoffelmehl u Stärke 21,00 21 50 Feuchtes

Kartoffelmehl
Magdebvurg 18 Mai Prima Kartoftelstarke und Mohl für

100 kg 20,75 21 25 Stetig
Chemische Produkte

Bambaurg 18 Mai Ohilt alpeter per loko 9,70
9,60 frei Fahrzeug Hamburg Pest

Wolle
Bremen 18 Mai Baumwolle ruhig Upl loko midäl 80,00 Pfg
Liverpool 18 Mai Banmwolle Omsats 8 000 Ballen Import

4,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 18 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,43
Alexandria 18 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 20,05

Nov 10,17 Jan 109,16
Metalle

London 18 Mai Ohiſli Kupfer stetig 748 3 Mon 54
Zinn Straits stetig 198, 3 Mon 1990 Blet span ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Maerke ruhig 245 spes Marke 25

Amerikanische Warenmmärkdbte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

Febr Märe

New VorlL 18 6 17 5 Ohioago 17 s 18 5
Weizen p Mai 97 971 Weinen p Maſ 94 95Juli 95 661 Juli 88 i 89Mais p la s 60 Nais p Mai s2 52Jnli 60 80 u v 52 652Mehi S elears 4,00 Hätfer P Moi 33 331
Kaffee Fair RioNr 11 Il 34 34P Agi 10,60 10,57 Roggen loko 102 104p Juni 10,60 30,58 Saehmals p Juli 8,05 S 12
Pedroleum in Cases 75 8,75 Sept S 15 8,20do in New Vork 7,225 7,25
do in Philadelphia 725 7,25
Tendenz Weigen stetig Mais will g

Sechiffsnaechriehten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 20 Mai President Grant 25 Mai
Amerika 1 Juni Cincinnati 4 Juni President Lincoln 8 Juni
Kaiserin Auguste Viktoria 10 Juni Blücher 17 Juni Cleveland
20 Juni Pennsylvania Nach Boston 30 Mai Bulgaria 10 Juni
Bethania Nach Baltimore 30 Mai Bulgaria 10 Juni Bethania

14 Juni Graf
26 Mai Pisa

Nach New Orleans 25 Mai Albano Nach u
Mai

Nach Philadelphia 30 Mai Prinz Adalbert
Waldersee Nach Kanada 19 Mai Samland

23 Mai Virginia20 Mai Sardinia 22 Mai Westphalija
Bolivia 3 Juni Venetia Nach Mexiko 17 Mai Westerwald
27 Mai Corcovado 3 Juni Calabria Nach Ostasien 17 Mai
Saxonia 19 Mai Liberia 26 Mai Silesia 9 Juni Ambria
16 Juni Preussen Nach Wladiwostok 30 Mai Ardgoil
Arabisch Persischer Dienst 26 Mai Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 16 Mai in New Vork Kron

prinzessin Cecilie 16 Mai von Bremerhaven Hannover 16 Mai
in Philadelphia Aachen 16 Mai in Lissabon Coburg 16 Mai
auf dem La Plata Roon 15 Mai von Southampton VPork
16 Mai in Genua Derfflinger 17 Mai in Hongkong Gneisenau
16 Mai in Hongkong Kronprinz Wilhelm 16 Mai in Bremer
haven Kaiser Wilhelm II 16 Mai von New Vork Frankfurt
17 Mai in Bremerhaven Bonn 16 Mai von Funchal Franken
17 Mai Von Tjilatjap Kleist 16 Mai in Genua Schleswig
16 Mai von Novossijsk Herzogin Sophie Charlotte 17 Mai von
Newcastle

Oesterreichischer Llioyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 20 22 und 24 Mai Metcovich 19
21 und 23 Mai Almissa 21 Mai Prinz Hohenlohe nach Dal
matien 20 Mai Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
22 Mai Linie Triest Spizza A Sarajevo 23 Mai Eillinie Triest

Cattaro A Prinz Hohenlohe 24 Mai Dalmatinisch albanesische
Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt Pola
Lussinpiccolo, Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa und
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 19 Mai Thes
salische Linie B Melpomene 20 Mai Linie Triest Syrien Baron
Beck 21 Mai Griechisch orientalische Linie B Salzburg 23 Mai
Eitlinie Triest Konstantinopel Palackv nach Ostindien China
Japan 25 Mai Linie Triest Kalkutta M Bacquehem 27 Mai
Linie Triest Kobe Nippon 1 Juni Linie Triest Bombay Koerber
12 Juni Linie Triest Kalkutta Moravia

asserstäncdäe
bedeudes ber unter Naull

Sanle und VUnstrot Fall Waueh
e I7 Mai 40 18 Mai A91 8Nedra Oberpegel 06 2,01 2 sUndteryegel 1,33 41 34 4Woeissenfels Oberpegoel n 2,42 n 3,40 2 SUnterpegol 12 20,08 2Lrothe 7 168 Us60 TAlsleben Oberpegel 17 32,37 18 32,38 2 1n Unterpegel 14 uis 4Bernbur h 74 0,72 7 2Kalbe gerDegel v 48 1,46 2Underpegol 1 e 30 t TIaer Hor Mbe Kol dann
S Mai ValiſWuohe Nai Fall WunofeJungbungl t I 3 Wittenberg ſl8 2,02 6 u
nun w s 2 Roeslau 41,33Budweis po s 33 Barby 42 5Prag geh 5n aber 2Pardubita 0,14 40 Magdeburg 24 7Brandels 27 4 2 n e 1428 7olnik 0,56 4 Wittendrge 78Leitmerite 18 023 11 Domita f 3Anssig 40,56 s Boirendurg 1,18 2Dresden J 1,14 1 wer HKohnetort e 35 2 TTosgan ool Lauenburg 18 1,361 3

Aussig 18 Nai latend plas 56 em Vom Oberlamwerden 181 Wuehbs a J
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Germania 0 6150 S Oranienb I 5 150 250 Wohn SchrastHlilsebein O 0 66 50bh L Weiler 7 12 221 106 Kahla Port

Kaiserbr 2 Albert 32 493 75b Kaiser KollKönigstadt O 4 106 300 Chemn Vrka7 0 84 00 Kali Aschrsl
landreWesb 3 132 000 Colnerbgw 130 440 00B Kalker WVrkz
löwnb Sch 010 252 25 d Gas u E I 4x 33 000 ſkaplertAseh
Münchbrauh 6 125 756 Cöln Möseo 7 0 80 75b Kaitowitz Bg
Patrenhofer 2 263 00 Cona B I 6 322 00 h Keula kigen
len ders 84207 50 do ch 7 13 230 0060 eng ThSahöneb Sch O 9 230 00 do Sp 8 180 10b r chnera c
Schultheice 914 272 900Con0at 19 346 000 aus Sp ab8pandauer b 139 600 Co rb 4 4 110000 Aen fo
Vicroria es r do St A 4 0 83 00B Köhlmannstu Coot Wassw I 8 156 5060 K Adr
boch Victor 7 127 5010 Cottb Masch O 3 86 0060 ch Walz

Braun Mürnb O 9 179 600 Cröllw Pap 7 12 227 000 kg Wilh vBrieger st Br 53109 75 Den in 720 306 806 ſo Pr A
Danziger 012 250 Dessau Gas I 9 175 000 Kön Marioohöorionder 020 361 600 Ot Atl Teleg I 73129 80b do Vdo Vnionsbr O 20 364 00B Ido Babeoch O 5463 Kgeb lager
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A bedeutet einschliesslich Dividende

110,266 IH Schaeider II

1 Gold i r 1,70 k 0,85i 2,16Ustri 20 40

är verb

193 500

b ges Waſem T 9 127 006 PSchöhſ kg S ſ1o7 00eher ſo Zellst Schoſten 8t 19 12 00b0
229 25 Königsborn 13 506BSchomburg 7 50b
164 50b6önigsreſtP 7 166 00B Schönebeck 7 0 50bB
183 40 Körbisd Zck 4 104166 000 Schönedg f 4 68 000
149 250 Obr 8 140 3066Schee 134250
760 00 Körüng s ſ 4 7 133 80 Schöow Pr J 0 04500
210 ob Ceiſ 714 222 7500fSchött Rhot I 7 120 2560
142753 Kronpr Mot 727 553 0060ſSehfig Huch I 6 124 000
i71 7 s Kräg C 112 178 90b Schub St 420 00b0
190 500 Kruschwitt 217 26 00B aSchuckertf s 7 117 00

200B Kuor Treibr Z 6 108 000ffr Schulz je 428 313 0066
34 606 Köpperb 8 112 221 006 Schul Kodt I 0 1126 106614 756 Nah diven 1 6 131 2566 Schwanebek I 3 113 100

159 25661Kyfthauserh 112 220 00b6Schwelmkis 75 1126 256
79 75 L ahmeyer 4 5 117 30B SeckMhibor 7 12 198 60b

190 000 Capp Tiefd I 0 100 000 Seebeck Se 7 222506
101 256 auchhamm 7 10 207 75h6Segal 6 I o 66 100
127 506 a aurabötte 7 4 177 00vBfFr deiff Co I 7 125 000
46 0000 ein Gummi I 7 136 250 Sentker A 4 72 750
143 256 ſo Pian im 7 15 303 50bBISiegen Sol 0 26 90
313 60 do Wrizgm 1 20 358 50bG Siemens E O 64132 2560
171600 Leonh Brok 7 7 147 50bB Sfemens l 115 245 2566
112 506 eop Grube I 6 128 906 ASjem Hlsk e 12 250 60
141 400 leopoldsh 7 2 103 0066 SimoniusCel I 6 110506
206 006 do 5 Pr A 7 5 123 500 SouthWstAfr I 5 167 506
171 256610 Uindström 17 20 374 00b6 Spion 8 ab 0 45 1066
203 50 l ingel Schuh 7 19 292 0066 pin Renn I 7 117 2560
169 750 Löhnert M 7 121 756 Stadtbere R 7 78256
132006 0 Coreoz 1 20 352 0066 Stahl Nölke 7 T 135 756
132 00n Löwe C0 116 276 5066 Stark Affm 7 3 382 306
130 250 Tothriog Cm 5 131 0066 8tassf Ch 7 J 181 50b6

273 00h do kjs d adg 7 O 25 106618teaua Rom 5 8 I35 00b6
2441600 do do 8t P 7 0565 7560Stett Bred C T 98 000
ſi8 106 läbeckMsch I O 139 75bB do Cham Dio I14 255 50b
189 20b ſlödensch 5 8 140 50 do Elekt k 7 7 129 00b6
174 0066 C äneb Wehs 7 8 132 1066 ſo Volkan 212 706
184506 Coth 88chw 7 6 129 40bB Stodiek C0 V 12 223 000

489 006 Magod das 7 6 109 100 Stöhr Kmmg 114 187 2566
108 750 do Baubk I 5 84 50b Stoewer Mhm 118 211 7566
219 2566 do Bergu 1 35 515 500 Stoſd Zink A 5 138 50 b
120256 do Möhſen o 11 158 256 Stolwrek VA I 6 120 75bB
166 506 Maſmedie O 8 153 0066 StralsSp Stp7 T
493 80bBMannesmrhr 7 123222 5066 Sturm Falzz O 0 73 250
85 000 Marſe s 88 7 4 33 000 S mmob I 3 85 006

1175006 Marieoh of 2 8 131 0066 Tafeigias 5 8 149 500
145 506 Mark Pr c I 6 121 75 v Fecklenborg I 0 120 00v0
196 506 Mark Wotfbw 7 2 121 00 T eſ Berſiner 7 12 207 1066
125 40b Mrkt u Köhlh z 6 114 706 Feſtow Kan fre 57 50b0
200 306M fb Baum 8 148 75B Ferra Akt 6 610 147 75b0
115 525 do Breuver I 0 89 00B Fr Grossch 7 0 126 006
90 256 do Buckau I 83167 50b Gd Mälſerstr 7 0 102 75b6
68 10h6 do Kappe 7 30 385 50b Gd M Bot Grtſ fre 121 506
47 00B do Armstrub z 0 55 500 do N Schönh I 8 105 606

178 7506Magsen Bgw Z 6 120 00w do BriNrdost I 0 259 606
167 2560 M Lind 112 221 756 do do Südw fre 145 50b6
303 006 do Sorau O 7 196 25B do Rud doh I 0 399 25B
186 504 do Littau 514 204 o do Witrſeb fre ſ14756
187 066 Meggen w 7 5 146 5966 Teuton Misb 2 175 006

8 139 75B Merkur W i6 270 750 Thalekis St 12 260 50b6
9 163 00 r P Meyer 73131 256 o do V M 112 260 ob
2 193 906Miow fisnw 19120 00 Thieder half I 6 107 00b
6 157 5066 Mix Genest Z 3 100 50 Fr Thomée 7 5 129 20b
0 100 10b Mhle Rüning 7 18 311 0066 Thör V Oelf 7 346 90b
0 142 006 Möſh Berg Z 11 181 2566Fhör Saſine I 5 83 2506
0 289 50bBMällerGamm I 8 138 250 do Nad u St 7 12 206 50b6
8 218 900 do Speisef I 15 229 756 Leonh Tietz I 8 131 50b6
4 310 006 Mähm Koch 211 201 00 TitelsKunstt fre 170 006
3 139 75B Neptun Schff 7 0 81 200 Frachenb 7 10 140 00b
1 1190 00bNeu Grunew fre ſ118 00bGTriptis Porz 191 0066
5 106 00b do Westend fre 190 2066 Tuchf Aach 120 10b6
6 178 00b6Nevebod AG 10 144 50 Töſifb Flöha 4 18 259 2566
3 08 ſo do Phot Ges I 0 62 75B Union saug I 7 121 00b6
7x144 00 b Niederſ Kohl 411 200 25b6 do chem f O 25 334 90bB

296 25 N E 7 7 175 106 D d ind B I 8 181 7866
342 50 b Nienb Eis ab 7 0 63 75B WVoterhaus S 149 75b6
180 70b Nitritfabrik 416 225 500B Warrin Pap J 193 5066
205 50 Nordd Eisw I 2 61 506 VentzkiM fb 7 184 006
32 256 do do A 5 86 756 V Br Frkf G I 9 139 506

174 o0066 do Gummi I 0 4600 ch F Zeitz V 8 155 25b
118 400 do SuteSsp L 8 154 75bG do ChWChbg 7 357 00b
113 80v do do C 5 115 75b do Cöln 118 294 60b6
296 50h do 598 ,50 do Ompfrieg 4 58 50686 00h0 do Spritu O 14 225 600 do fränkSeh 110 163 506
246 400 90 Steingut 4 25 348 3060 do Glanzst f 136 555 50b
169 20hB do Trik Wb S 9 161 800 do Hanfsechl 7 00b0
160 25 do Wollkäm 110 151 006 o Harz Klk O 4 111 756
132 756 Nordpark T fre 22e0c do Kammer 5 130 00b6
123 406 Nrob Herk W O 8 165 006 o Froitzsch 213 189 50bG
283 606 Obschl E B 21 99 75 b do Mörtel W 8 149 25B

0 126 300 do Eisenind I O 86 75b do Metw Hll O 171 75B
12 167 do Kokswrk 210 177 00bG do Nickelw 416 291 50b6
15 225 00B do Prtſ Cem I 3 171 00b6 do Oberl G 124 430 00bG
14 192 90b O Hartst I 7 116 000 do Pinselfb 7 15 288 256
O 50 50h6Oeking Sthiw 7 5 130 1066 do Schmirg 4 73154 75b

11 181 40h OelförGerau 4 11 170 0060 do Smyrnaf I O 80 506
16 338 006BOhles Zinkw 7 9 161 100 do Zyp uWss 7 10 178 00b6
4 132 00b d Eish 7 0 75 000 do Thür Met7 14 248 60b6G
50 156 2506 Oppoln Com I 3 141 0006Victorſafahr O 5 100 50B
10 204 00 h Orenst Kp I 13 223 0066 VogelTel Dr O T 209 75b6
5 122 90b Osnab Kupft 7 6 113 00b Vogtl Masch 7 20 480 00b0
6 275 006 0Ostelb Sprtw O 12 199 78B do A7 420 506
0 106 25B a0tavi Minen 4fre 142 906 do Töllfq 162 60b65 136 256 Ottens kisen I 5 98 000 Loſct weit 247 006
7 114 00bojPanz Gdsch7 9 162 75b Voigt wWind 0 512 006
6 107 00bGPassage ABV I 6 146 00 Vor wärts B 1 57 00 b
5 92 60b6Pauksch M N o 57 1066 Vorwohl P 112 214 00b6
9 169 ob do V A N 43 79 906 WVFandererf 025 420 10b6
O 92 756 Peipers Co0 7 7 169 250 Warstein Gr 7 164 90b
O 67 99b Penig Msch 7 0 58 10B WuwkGelsenk 7 205 25b6
0 422 506 PPetersb El ß I 7 129 90b Wegel Hbo 215 256
8 158 003 do 710 166 80b0 Wenderoth 7 115 756
O 136 00b Petrolw V A 0 19 60b Wrash Kmg 151 00b6
52183 5066Pfersee Spin 8 161 0066 do V A 170 256
6 108 500 a Phönix iſt A 7 15 260 106 l WesselPra J 794 50b6
0 62 006 ul Pintsch I 10 202 5066 Westd dute 1 731 25b0
6 133 250 PPlaniawerkel I 15 257 5066Westeregeln 1 10 215 00b6G

0 319 75b Plauenspitz 7 2 126 756 do Pr A 103 256
7 186 10b6 do Täf 7 10 113 00 Westfal Cem 153 75b

130 10b PPongsSp u 0 62 10b6 Westt Dr ind 7 163 306
2149 00 b PortaC Brem I 0 94 100 do Drahtwk 7 234 5066

148 25bGPressspUotr 6 119 500 do Kupfer 7 109 75B
7 185 256 Rochw Waftr 715 159 00b do Stahlw 7 52 30b

185 600 Ravensb Sp I 23119 25b0 d0 Bod A G 00 00be
172 75 b eicheltMet 112 208 100 WiekingCem 4 ö7 ob

O 70 500 jReisholz Pp 7 15 300 2560 Wickrathled 197 256
O 52 806 Reiss Mart I 6 105 00bG Wiel Hrdtm 8 113 256
8 172 75B Rhein Brok 4 9 172 306 VlieslochTw 1 124 00B
4 177 00b0 do Chamotte I 5 98 7560 Wilmersd h 107 506
0 138 006 do Gerbstoff 118 281 006 H Wissner 17 10b6
7 135 25h Ido Metalhv O O 95 756 Wilhelmshtt 7 111 40b
0 129 906 do do /0 O 90 00h0 V ilke Gasom 4 101 00bB
8 257 90b do Möblst W 211 157 50 h Witten Glas 1 101 256
5 121 256 do Nass z 221 320 00b do Gusssthl 7 9 206 50b
2 1197 006 do Spiegelgl 718 262 00b0 do Stahirhr 7 263 00b68 173 9006 A h 77 1164 90h Wrede Mälz 9 2 81 25b0
4 157 750 do Wstf Ccom 1 7 141 106 Wunderſſeh 12 209 008
2 204 00h6d0 o od I 6 145 250 Zechaukrb 5 105 2506
5 97 100000 do Kali 7 10 190 5000 Zeitzer Mschl7 298 00B
6 140 25 do Spgst 114 250 25b0 ZelſstoffVer 7 6 127 006

z 7 133 256 do Waldhoff 7 260 00b6
756 Dav Richter 415 162 00b g522 200 Riebeck 212 193 000 Wechselkurse

2 97 o O Riedel 712 228 0066 169 308
9 do A 43101 506 IBrüss u A 8 T 3980 575B
9 217 606 S RiehmsShon O 8 123 00661Kopenhbg 8 T 49
8 337 50 Gebr Bitter 9 151 756 Condon vista 3 20 45560
O 67 256 ßoddergrob I 9 183 506 do 87 20 440
9 222 50 a ndhütt 71 2 83506 do M 3 20 3250
5 104 75664Rombeh Htt 7 8 187 40bBMadr u B 14 T 74 80b
s 103 106 gosenth Fr 118 290 0060Neuyork vista 202500
9 147 006 Rositz Brok 7 10 164 80b Paris vista 80 80B
O 53256 do Zucker I 6 155 30001 do 8 T S
8 147 o0B PBothe Erde 7 5 111 00 do M 3 80 5750
0 152 250 ütgers W I i93 00b Wien 8 T 85 15b
4 454 Sachsöh C 8 152506 do 2 u224 00 do Guesst 7 12 255 500 Schweiz 8 T 39 80 85d

101 750 00 Kartonag 7123229 50 Stockhlm 10 T u
8x 134 50 5 do Kammg I 9 124756 talPlatze i0 80 40B

107 75R do Thür Br I 7 143 o Petersb 8 T
7 r 7 e 208 00 Warsch 8 T 450 do Webst F 263 250130 256 Saſ Sahzung 7 123 250 Gold Silber Banknoten

180 20 Sangorh 0 6 212 00bB Sovereigns Stück 20 435b141 25b ſSarottj 712 216 7560120 Frages Sie 16 185b
91 75068auebrey 7 5 126 750 N Russ Gold p 1006216 2560

240 456 Saxooſfa Com 39125 256 Amoerik Noten 20b
70 0960 Schwinß 112 229 0066 do do keine

139 506 u439 00 sh C 7 1650 500 Beſgigehe Moten 80 55h
48 00 h 8chimmel M 5 162 506 kogl Banknoten I 20 455B

145 6000 Schles Linke 409 2560 franz Bankn 100fr 80 900
399 0360 d Celluloss 7 73128 750 Holland Bankneten 159 30b363 250000 k udas 710 199 500 alſegſsohe Note 80 800
126 756 do do 6110 188 00bBMorwegische Noton
253 7500 d Kohlen 7 0 36 500 Schwedischeo Noton t 12 45h

329 756 do o Krmwot 9 135 756 Schweizer Banknot 80 90h
99 900 do Prtl Cem 143 900 00st Noten 100 Kr, 85 200
99 900 8chlt8schuſto 7 136 258 Russ Noten 100 216 606
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